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Gesundung des Altersaufdauez.
Clus bevölkerungspolitische Letcachtsng .

Bsn Henriette Fürth .
Niemals war die Auseinanversetzung mit dem Bevölkerungs -

Dwvlem und allen damit in Zusammenhang freunden Ausgaben«^ nz ^ chr» als heute . Ttt Krieg hat unser Volkstum nach der Seit «
??* ZaHi wie nach der der Beschaffenheit in empfindlichster Weise ge-

Millionen Männer sind gesaNen . Hulidertrausende lehrten
®u ÄUrgsfcrleßt « , in ihrer Gesundheit , Lebenserwartung und ma .
« rirlle, » Lebensaussichte, , unwiederbringlich oeeintlächtizr , «n vie
pelMat zurück. Ander : Hunderttausende und vielleicht Millionen
wnken al » mittelbar « Kli . asvpser insolge von Seuch -n und Unter

nc&run8 . von Sorgt und Not dahin .
. AI , ein VO Millionenvolk zogen wir in den Krieg . Um 10 Mil -

geschwächt findet uns das Kriegsende . Und diesem an Leib
yyd £ •« !* , an Lebensgütern und Lebensmut gänzlich verarmten Volk
vtt die Entente unerlräzliche Lasten aufgebürdet .

Ts ist nicht nötig , zum soundsovielsten Mal « das aus alledem
^ ergebende Bild eines Zusammenbruches zu schildern , wie ihn in
§ «nch« i Plötzlichkeit und Tragweite nicht einmal der Dreißigjährige

^ hervorgerufen hatte .
^ Wir all « wissen was uns droht . Wir alle fühlen die ganze

der Verantwortung , die im Zusammenklang damit unserem
a£ ® otf und insbesondere seinen geistigen Führern aufgelegt ist.

. Wir wissen auch , daß die gegebenen Verlust «, daß die wirtsck>ast -
i <0)en Auflagen nicht einmal das Härteste sind , das über uns kam.
^ el schlimmer ist das andere , das die Feiwde mit einem Zynismus
Ohnegleichen in ihre Zutunftsrechnung eingestellt habeni die Tatsache ,
, ^ unjer Volkstum von der Wurzel h^r , so recht eigentlich im Mutter -

so geschädigt ist und geschädigt werden sollte , daß ein Sklavin -
voll von Krüppeln und Siechen als Ernte dieses Vernichtungskrieges
Nachbliebe . Ein Volk , das man ni <l>t mehr ^u sürchten , das man nicht'" ehr als ebenbürtig in den Völkerreigen einzustellen braucht «.

Das darf nicht gesehen und das wird nicht geschehen. Die Messen
Leipzig und Frankfurt zeugen für unser « wirtschastliche , di « Ver -

die wir uns in diesen dunklen Tagen des Leides und der
Wirrnis geg«ben haben , für uniere geistige und moralische Krast . Nun
vollen und müssen wir auch von der Seite der Bevölkerungspolilik
<* !ften , daß Deutichland nicht tot und daß es nicht zu töten ist. Daß
jj>' r in der Lage sind , tret ? alledem und alledem ein Geschlecht auf die
^ e >ne zu stellen , das in Kraft und Gesundheit das Schwerste zu er-
tragen , das Höchste zu vollbringen weiß .Eine gesunde Bevölleningspolitik muh uns der vornehmste Helferuf diesem Wege sein . Vor *« m Kriege glaubte man sie in einer
»J . !L r

Bolksverm >ehrung zu erkemren und die Minderheit , die schon
t ?Ä ,? die Ansicht vertrat , daß nicht die Quantität , sondern die Qua -niat des 9tachwuch>!es das fiir die volkliche Wesenheit und Lebens -erwartung Entscheidende ist. sah sich starken Angriffen ariszesetzt . Di«
^.ogu der Krlcgstatsackzen hat dieser Minderheit recht g«g«ben ^ Wirhaben uns militärisch gegen eine vielfache Uebermacht rühmlich be-
yauptet . Die volkreichen Russen dagegen sind nach verhältnismäßig« rrzer Zert zusammengebrochen , während andererseits das von den
Zahlensanatikcrn der Vorkriegszeit bereits auf den Aussterbeetatfiepte FrankreiS ). wahre Wunder der Tapferkeit und Standhaftigleit»errichtet Ijsi .

"
Frankreich hat seit Jahrzehnten eine weitaus nledrigere De-

ourtenfreguenz . aber einen u>.' itaus gesünderen Altersaufbau als
Deutschland . Während in Frankreich etwa 86 auf das Tausend der« evolkerung auf die Altersklasse 0—10 Jahre entfielen , waren es beiuns etwa 122 pro Tausend . Der Altersklasse von 20— 30 gehörten in« Mnfteich 80, bei uns etwa 83 an . Bei der Altersklass ? 30— tO über -

Frankreich bereits um ein Geringes und in der Altersklassekommen auf 00 Franzosen nur noch SO Deutsche auf das Tau -fr
tu£ * * * «£ * wrbüjiu -

"^ri . llwest« :
"
son̂ r^ atüloa

1911 V Statistik Internationale Hygicneausstelluug Dresden
dok ^ p^ sche Darstellung Nr . 8 ) . So begegnen wir der Tatsache ,
trat . " «nankreich die arbeitsfähigen . wertjchaffenSen Altersklassen
Das ^ »" lN ' erer Geburtenzahl stärker besetzt sind als bei uns .
Und ° b - r . daß in Franlreich die Lasten des Volksanfbau -s
»» » n l allt vergleichsweise mehr Schultern verieilt
Die? !» u

x- uns - . ? n den ersten 15 - 20 Lebensjahren kostet beiun ?. bringt nichts oder wenig ein .
" ' ~

*re an fängt ' • „ I Erst vom 15 .—20. Lebens
ontDrtns , ' "

«v" er an . mehr einzubringen als er kostet, die auf il,i>
930 [( hprw Aufgaben mit Zins und Zinseszins zurückzuzahlen . Das
den «!» Jn V o in verhältnismäßig großer , zu großer Zahl in
'N«br ; ; ; * t :> 0H n?,aK'ren wegsterben , zahlt souach unveraleichlich
and» - arb ^ is ahigen . wertschassenden M «ns<5>en als '

' . das bei kleineren "" ' * "5ro
lenes

^ to » nt "rtü Na. Geburtenzahlen einen soviel große ' « »
^ it dur/ ? I ? !

® l
t- ? ! r, s *u Jahren der Rückzahlungsfähig -

Arbeit heranbringt .
Einsichtigen drw . - n sich die Schl 'ißfolgerungen

s ^ ^ ' i
^nicht daraus an , daß viel geboren

PS von
oaro -iif v " " »" i un , uur vier geooren wird , sondern
erhalt ? » Geburten erhielt und alle Geborenen dem Leben
belies sicki .̂ ^ uische Säuglingssterbezisfer des Jahres 1910
lo »iel SärnfiL ! . t

"
: 1.6'? ^ r

.cü- . Es sterben bei uns 2 bis 2 '/, mal
lat; den , Ä beijpieloweise in Norwegen . Wäre der Prozent -

von 6,5 Proz . gleich gewesen , so hätten wir nur
^ °Uglin^ " M .N verloren . Die 186 .433 dies« Zahl übersteiaenden

eine unnütze Ausgabe von mütterlicher Kraft
?el>or«n

"
w^ ?> ! Werten . Wären diese Kinder überhaupt nicht

^ set?t ,,mil «5 ' ln,nlct die norwegische Sterbeziffer voraus -
^ rtjchifHii ^ vcukerunasbilanz am Ende de --. Jahres genau so groß ,wir bis ,,7̂ ! » ^ Wenisch gesehen aber ungleich besser gewesen , da
®endurae '

n Menschen , unter Ersparnis all der Auf -
Und ftlfid " Hebamme ^ Arzt . Arznei . Nahrung
i le >m cruJl ^ r den Sarg und den Totengräber :c . für. - ' m
davon
^ rn

, r> Gestorbenen übrig behalten hätten . Nicht
^ rn , die |A„„ Ä i 1In " u^ weil ungenützt Geborenen , d -n Kin -

Stube r
as ? rot vom Munde und Licht und Luft aas

Ichadiqen (Pi ™ <r IV l e ai -° n ihrer Lebenserwartung empfindlich
W & n

U
efe *l BÄ . ^ »n der gegen Frankreich um ' o n'. « l

1 sichtbaren
Politik und

■ . . . . . . B «^ Vierocg wiuiiui/1 « »»/ ) «.-̂ . Braun >
bic Äah ? dcr Geburten

"
/n -

'
n baft C

r niff)t unsere Aufgabe sein kann ._ °er (Vcluitcn , n ; Ungemessene zu steigern , sondern daß es

cheut« unter so sehr erschwerten Aufzuchtbedingungen mehr alz j«
uniere Aufgab « sein muß dem, was geboren wird , gesunde Aufzucht-
Möglichkeiten zu schaffe,. .

6n Klwarlukg üer neuen Ao!e der Altiier 'en.
Zur Verzögerung der Antwort durch den Obersten Rat .
tu . Paris , 9 . Dez . (Privattel .) Die Beratungen über die

Note , die den Deutschen überreicht werden soll, wurden 48 Stunden
unterbrochen , und zwar , wie das „Journal " meldet , wieder
einmal weil die englischen Staatsmänner auf ihr
Weekfend ( Wochenend ?) nicht verzichten wollten . So war man sich
am Sonntag noch nicht klar , ob di« Note am Montag überreicht wer -
den könnte . Es ist kein Zweifel , daß nicht nur den Nationali -
sten . sondern auch die große Mehrl >eit des Bürgertums ein «
prinzipielle Weigerung Deutschlands überhaupt den Weg der Ver -
Handlungen weiter zu beschreiten , jetzt mit Freude begrüßen würden .
Demi eine solche Weigerung könnt« Frankreich erlauben , auf alle
Fochschen Okkupationsplän « wieder zurückzugreifen , die
man vor einem halben Jahr mit Rücksicht auf Wilson und mit Rück-
sicht auf di« jetzt ausgeschaltenen französischen Sozialisten aufgegeben
hat . Eine Gewaltpolitik Fochs mit den beiden Zielen , der Annexion
des ganzen linken Rheinufers und der Aufteilung des Reiches , hätte
jetzt ein « stark« Mehrheit im Parlament und würde vermutlich nicht
einmal auf vielen Widerstand bei den Sozialisten stoßen . (B . Tgbl . )

WTB Paris , g . Dez . „O e u v r e" erklärt , die Delegierten
Großbritanniens hätten die Verantwortung für die
Drohungen . d«n«n Deutschland ausgefetzt werden sollte , nicht
übernehmen wollen , und deshilb Instruktionen von
ihrer Regierung verlangt . Aus diesem Grunde sei die gebieteri -
sche Note ( !) Freiherrn von Leisner noch nicht zugestellt worden .

D Berlin , g . Dez . sPiiv .-Tel )̂ Die halbamtliche ..Deutsche Allg .
Zeitung " nimmt an . daß die Antwortnote der Entente
bald erfolgen wird , da f?nvohl die Alliierten als auch Deutsch-
lar .d auf eine schnelle Inkraftsetzung des Friedensvertrages grastenWert legen .

Nach einer Berner Meldung des „Lok.-Anq .
" ist es sehr wahr -

scheinlich, daß die U e b e r r ei ch u n g der Note an Deutschland
wahrscheinlich heute Dienstag stattfinden wird . Für den Fall ,daß es zu w e t t er « n mündlichen Verhandlungen kommt ,besteht , wie die „Deutsche Allg Ztg ." hört , die Absicht , neben Herrnvon Simon auch einen Delegierten aus den Handelsstädten zu ent -
senden , der darüber Aufschluß geben könnt ?, welche Wirkung die Ab¬
gab« der verlangten 400 000 Tonnen Hafenmaterial auf das
deutsche Wirtschaftsleben ausüben .

Die Auffassung in Paris .
WTB . Bari ». 8. Dez . Das „Petit Journal " halt es für

wahrschei nlich , daß D u t asch ta heute abend persönlich die Note an
Deutschland an Frhrn . v . Leisner übergeben wird . Das Blatt
fügt bei , daß die alliierten Regierungen Deutschland auffordern werden
sich offiziell zu verpflichten , unverzüglich das Protokoll zu
unterzeichnen und technische Experten zu schicken , um die M ?ba >li
täten der Ausführung des Ertrages festzusetzen. Die Note verlangtvon Deutschland die Unterzeichnung ohne Diskussion ; sie schließt jede
Möglichkeit neuer Verhandlungen aus . Die Aktionen , die Deutschlandim Weigerungsfälle drohen , sind dem Blatt zufolge , folgen¬schwer . Es handelt sich nicht nur um die Besetzung einer
Stadt oder eines begrenzten Gebietes , sondern um das
Aufhören des Wafsenstillstairdes nach dreitätiger Voranzeige . Daraus
ergibt sich die Rückkehr zum Kriegszustände mit voller Äktions -
s r e i h e i t für unsere m i I i t ä r i s ch e n F ü h r er u . scmit die auto -
matisch« Wiederherstellung der Blockade . Das Blatt
schließt mit der Erwartung , daß die Berliner Politiker die Gekahrerkennen und dementsprechend bchchliefien werden .
„ Der -Petit Partsien " bestätigt die Meldung des „Petit
Journal . halt es aber für nicht wahrscheinlich , daß die Note heuteubergeben werden wird . Die Schärfe dieser Drohungen scheine formellund materiell betrachtliche Milderungen erfahren zu haben .So durften die im Zusatzprotokoll enthaltenen militärischenAktionen sozusagen a u f ge geben werden . Ueber die Wi e d e rgutmachung des durch die Zerstörung der Schiffe in ScapaF l 0 3) verursachten Nachteils seien Modalitäten im Sinne eines Ver -gleiches getroffen worden . Die Ansicht , die dieser Schonung zuGrunde liegt , ist dem Blatte zufolge augenscheinlich : sie will Deutsch -land oie Z u st c m m u n g, die man von ihm verlangt , erleichternaber zu gleicher Zeit kann kein Zweifel darüber besteben , daß feinWiderstreben in Zukunft dadurch ermutigt wird . Die Tatsache daßder Vertreter einer Großmacht (es handelt sich nicht um Amerika ) denEntwurf nicht unterzeichnen zu können alaubt . obwohl er bevallniöch -tigt ist . bevor er seiner Regierung darüber Bericht erhattet hat . läßtauf Zögerungen schließen , von denen Gebrauch zu machen , der Feindnicht verfehlen wird .

Das „Journal " glaubt , daß wenig Aussicht bestehe , daß dieAuftorderuna der Alliierten heute schon den Deutschen zugestellt wer -den könne . Das Blatt bedauert diese Verzögerung und befürchtet , daßman zu neuen Milderungen schreiten könnte . Worin könn ->man nachgeben ? fragt das Blatt . Der Oberste Rat habe die Formeldes ll l t i m a t u m s beiseite gestellt . Er babe zugelassen , daß bei
Erledigung des Zwischenfalles von Scapa Flow berücksichtigt wird , inwieweit Deutschland über Hafenmaterial verfüat . Er ging soweit zu-
zugeben , daß die Drohung einer militärischen Aktionnur bis zum Inkrafttreten des Friedensvertrages estehe . Worauf solleigentlich noch verzichtet werden ?

Der O b e r st e R a t hält heute in der Angelegenheit der Noteeine weitere Sitzung ab .
Eine Milderung der Bebin -zuiigen ?

WTB . Paris , 8. Dez . . Chicago Tribüne " schreibt , was den E rsab der zer st orten Schiffe von Scapa Flow betreffe sowerde Deutschland in Berücksichtigun « seiner wirtschaftlichen Lebens -
Notwendigkeiten gestattet werden , jähilich eine kleine Menge vonTonnag ^lieferungen zu leisten , anstatt die 400 000 Toano,i sofort zuliefern . Der einzige Punkt , in dem der Fünferrat feflbleibe .sei der , daß er da? Verlan «en ^ die Frage der Berantw örtlich

leit für di« Vernichtung der Flotte in Scapa Flow dem
Schiedsgericht in Haag zu überweisen , ablehnt .

Neue Drohungen .
D . Rotterdam . 9. Dez . (Prioatvel .) Der Oberste Rat

in Paris hat , wie der diplomatische Mitarbeiter des „St ^ n-
dard" berichtet, über die Durchführung der Zwangsmatz »
regeln beraten . Bis zum Mittwoch soll diese Frage ent-
chieden werden Alsdann wird der W a s s e n st i l l st a n d

gekündigt und nach der im ZLafsenstillstaird festgesetzten
dreitägigen Frist würde ein zweitägiger Vormaisch
->on 50 Kilometer erfolgen , wodurch das Ruhrgebiet und die
Kruppschen Werke unter die Kontrolle der Alliierten karren .

tu . Rotterdam . 9 . Dez (Privattel . ) Der diplomatische
Mi tarbeiter des „Evening standard" schreibt : Falls die Dro¬
hung der Alliierten gegen Deutschland zur Ausführung
gebangt, würden die Engländer gemeinsam mit b e l g i °

chen Abteilungen Essen besetzen . Der Vormarsch
sollte m zwei Taigmärschen, d. h . 50 Kilometer in Nordost lirizer
Richtung sich erstrecken . Dadurch würden die Kruppschen
Werke unter die Kontrolleder Alliierten kommen.
Die Ang,olgenheit müßte bis Mittwoch erledigt sein. Der
Oberste Rat . so fügt der diplomatische Mitarbeiter hinzu , be-
itzt absolute Vollmacht .

©ch . Düsseldorf, 9 . Dez . (Privattel .) Aus Solingen wird
gemeldet , daß im besetzten deutschen Gebiet am Frei -
tag und Samstag neue belgische und englische Trup «
p e n mit kling-endem Spi êl einmarschiert sind.

In Berlin .
--- Berlin . 9. Dez . (Privattel .) Der Reichsminister des Aus -

wärtigen Müller wird laut „Vorwärts "
, da die Ententenote

noch nicht vorliegt , anläßlich d«r heutigen Kundgebung der Ratio -
n a l v e r s a m m l u n g für die Heimschassung der Kriegsgefangenen
wahrscheinlich nicht sprechen .

Sie tritt 6ilra Ott »MI inutsMleti Summer.
Die Begrühung der elsa'

g-lothr . Abgeordneten .
WTB . Paris , 8 . Dez . Die neugewählte französische

Cammer ist heut « nachmittag zusammeigetreten . Den Vorsitz führt «
der Alterspräsident Siegfried . Die elfah - lothrin ^ ischen
Abgeord ?.' « ten hielten nach der Eröffnung in oorporo ihren E i n-
fuj , bei dem sich sämtliche Abgeordnet erhoben und thn »n Beifall
klatschten . In seiner Begrüßungsansprache feierte der Alterspräsidentdie Rückkehr von Vertretern von Elslaß -Lothringen in die Kammer
als Kennzeichen einer neuen Aera in der Geschichte Frai .kr«ichs. Der
Präsident forderte alsdann zur Arbeit auf allen Gebieten auf . Um
soziale Fortschrit ie zu erzielen , sei die Mitarbeit der Frauen notwendig .Er hoffe, daß auch der Senat dem Beispiele der Kammer folgend , für
das Friuenstimmrecht eintreten werde

Hierauf verlas namens der elsaß - lothringrschen Abgeordneten
Dr . F r a n c o i s eine längere Erklärung , in d« r er auf den feierlichen
Protest der Elsässer und Lothringer gegen die Abtretung der beiden
Provinzen in der Nationalversammlung von Bordeaux am 17 . Febr .
1871 hinwies . Schon damals hätten die Abgeordneten verkünden
müssen , daß der Friedensvertrag von 1871 null und
nichtig fei . Sie hätten geschworen für sich ihre Kinder und Nach-
kommen , daß sie das Recht der Elsässer und Lothringer . Mitglieder der
französischen Nation zu bleiben , bei jedem unrechtmäßig v? n ihremLande Besitz Ergreifenden stets geltend machen würden . Jetzt schmiedendie elsaß - lothringischen Abgeordneten die Kette der historischen Tra -
dltionen wieder zusammen . Jetzt , wo sie ihre Sitze in der franKösischenKammer wieder aufnehmen , geben sie Deutschland und der ganzenWelt erneut zu verstehen , daß Elsaß u . Lothringen niemals ausgehörtHaben , mit dem ganzen Herzen zur französischen Familie zu gehö en,und daß sie tiefste Befriedigung empfänden , jetzt wieder zu ihr zurück-zukehren . Nicht mit Unrecht hätte Deutschland im Jahre 1018 eine
Volksabstimmung in Elsaß -Lothringen gescheut. Jetzt hätte die neueBahn bewiesen daß Deutschland auf keinen Fall mehr ein Recht habe ,diese Gebiete , die es kraft des Eroberungsrechts imie hatte , zurückzu-
verlangen . Di « Erklärung schließt mit dem Danke an die französischeStation und di« Alliierten für die zur Befreiung der beiden Provinzengebrachten Opfer .

Im Namen der Regierung begrüßte sodann Ministerpräsidentm e n cc a u die Brüder von Elsaß und Lothringen . Der Zufallwollte es , daß er als letzter überleben der Protestler von Bordeauxycu . e dazu bestimmt sei, ein Î eives Willkommen nuszuspreclxTl l?le-menceau erinnerte tveiter an die notwendige Organisation dcö Frie -dens , der folgen müsse. Er sagte u . ct. : W -nn wir etwas anderes seinwollen als Zuschauer , müssen wir beherzt in die Zukunft blicken. DaSWerk ivartet nur aus den Arbeiter . Man muß sich beeilen ohne Lex -zug . d^nn Frankreich ist wieder aufzubauen .Für die Sozialist ^ verlas Alb ' rt Thomas eine kurze Erklä .rung , in der er ninnens der arbeitenden Bevölkerung von Elsaß -Lot ^ -ringen zum Ausdruck brachte , daß auch sie die Desannerion als eineBefreiung ansehe . Die sozialistische Partei von Elsas ; und Loth .
ruften trete entschlossen und ohne Hinterhalt in die französische Gr -sellschaft ein . Gegen die Erklärung von Thomas erhoben sich zahl -reiche Protestler (Anm « rk. der Red . : Gegen waL sich dieser Prot stgerichtet hat , ist aus d-er uns vorliegenden Meldung nicht ersichtlich.)Ueber Einzelheiten wird noch bricht t : Die Tribünen warenla ng vor der Sitzung überfüllt . Man bemerkte auch F och und Man ,g î n . Die Jrurnalistentribün « war zu klein . ES waren viele Kriegs ,
beschädigte anwesend . Um Uhr wurde Präsiden ! Siegsried ae ->
meldet . Die jüngst ' n Deputier ^ ! , darunter Tf o n k nahmen alz Ju¬gendsekretäre ihren Platz . Inmitten einer eindrucksvollen Stille be -treten die e l s a ß < l o t h r i n g i i ch e n Abgeordneten unsereinem wahren Beifallssturm den Saal und gewinnen ihre Plötze .C l e m e n c e a n schüttelt ihnen im Boriib rgeh 'n die Hä " de Si 'g»fried verliest seine Rede . Di « Stelle , wo er die Rückkehr Elsaß - Letb -ringenS zu Frankreich begrüßt , löst ein ' kaum beschreiblichc Begeife¬rung aus , ebenso die Stelle , wo er d" r Toten und der Armee gedenkt .Den Hob funkt erreichte die Kundgebung als er von Clemenceair- - " " 'wt tu .iimivuwn , et von ttif menceflu

Nter Zeichnungstag : 10 . Dezember 1 Ahr mittaas
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Me ?7eM Mr ? sse « MMaqbsaitt . Dle««t<n,. bat «. Dn . ff « . 9fr . ISS&

spricht . ® rt Miniiterprändent verharrte bewegungslos . den Kops aufs
Pill » gebeult , während mehr als üvl> Deputierte ihn offlamieren . Tie
Ansprache Siegfrieds erntet einstimmigen Beifall . Hierauf
spricht ftrcmcoi ? , nach diesem der Ministerpräsident , linier dem Beifall
begibt sich der Ministerpräsident darauf wieder «Nif sein«» Platz zurück.

Mehrere Deputierte verlangen , dak die drei Reden angeschlagen
weiixm Sodann verlangt der Sozialist Albert Thomas das Wort .
Trotz h ' ftiger Unterbroclning von Seiten der Rechten , nainenilich von
Daudet . verliest Thomas eine Erklärung folgenden Inhal ! » : Durch
die Rückkehr Elfah - LothringenS zu Frankreich ist die Gewalttat von
1871 gelöscht. Von damals an hat die sozialistisclie Demokratie der
ftcmscn Weil ibren Protest demi «nigen der elfah lotbringi ^cl̂ n Bevöl -
kerung angeschlossen Sie befindet sich auch beute in Ueberrinslimmung
mit dem ? ksaß - IothringiV,en Volk . daS während langer Jahre vom
preußischen militärischen Imperialismus gequält worden war und da¬
bei der Ankunft der französischen Truppen die Desannexion wie eine
Befreiuni ! b.'grühte . 5!°raft des PolkSwillenS , dem böchstm Gesetz der
Deniokrati « . tritt die sozialistische Partei Elfah .Lothringen » entschlaf -
sen » nd vorbebaltlos für die französisch»? Einheit ein .

Der Anschlag der Erklärung Thomas ' wurde abgelehnt und
d« Titzung geschlossen. Nä chste Sitzung 17 . D ?zembcr 1913.

Ans den Taaen .̂ rieSvnsunterzeichnuna .
Um die d«« t' ch«n Kriegsgefangenen .

WTB Berlin . 8. De». Die . .Deutsche Allg . Ztg .
" schreibt : .

Die
Korrespondenz Haffmann brachte kürzlich die Meldung der Kardinal -
Staatssekretär habe dem München « ? Nuntius mitgeteilt , das ! der H l .
Stuhl sich für die Freilassung der deutschen Eefan -
genen eingesetzt habe . Von unterrichteter Seite wird dg ' auf auf -
merNam gemacht , das? der f}l Stuhl sich dauernd für die B ' ffeninq
des Loses der deutschen Krieaegefangenen und für ibre Freilassung
verwendet hat . das; aber di« Berbreitung solcher Meldungen bedenk-
lich ist . weil dadurch falsche Hoffnungen in der deutsiben Bevölkerung
enr -eckt werden . Selbst wenn es den Bemühungen des Papstes gelingt ,
di« Haltung der Regierung Clemeneeci '.' s günstig ^u bccinslu >s>. n , so
imifi doch darauf hingewiesen werden , das; ein Heimtransport
der ®efan » en«n in Frankreich bis Weihnachten Ichon aus trans -
porttechnischen Gründen u n m ö fl l i ch ist.

Di » Behandlung der englischen Kriegsgefangenen in Deutschland .
Sch . Rotterdam , 8 . Dez . sPrivattel .) Die „ Morningpost " schreibt ,

daß der Generalprokurator die Anzeige von einigen Hundert aus
Deutschland zurückgekehrten englischen Kriegsgefangene »
gegen die Kommandanten der Gefangenenlager in Deutschland dem
auswärtigen Amt zur Verfolgung zugehen ließ .

Bonar Law Uber die Friedensratifizierung.
WTB . London, 9. Dez . Reuter . Im Unterhaus sagte

in Erwiderung auf eine Anfrage Bonar Law : Zwischen d 'n
alliierten Regierungen und der deutschen Re -
gierung finden Verhandlungen im Hinblick auf die
sofortige Ratifizierung des Friedsnsv - cr -
träges statt . Es ist wum daran zu zweifeln, daß diese Ver-
Handlungen zu einem befriedigenden Ergebnis
führen.

Amerika und Teutschland .
WTB . Paris . 8. Dez . Wie . Chicago Tribüne , cruS Washing¬

ton melde ' , bat das Mitglied des RepräsentantenhanseZ Prinkham
aus Massachusetts eine Bill eingebraciil ^ durch de das Revräsen -
tanteuhauS erklären soll , daß Amerika sich mit D e u t s ch,
land im Friedenszustand befinde . Pink ^ m . der Republikaner
sei lasse lvkanntmachen , daß er im Einverständnis mit den
Republikanern !<S Tenats handele .

Abreise der amerikanischen ^ riedknsd : ?egation .
WTB . Baris . 8. Dez . Die Abreise der amerikanischen

Friedensdelegation ist nun beschlossen, Wie ..Petit Jour¬
nal " und ..Echo d« Paris " versichern , bat das Staatsdepartement Herrn
Polk „ nd dessen Kollegen den Auftrag erteilt , sich am ktmrm : n=
den Mittwoch nach Rewyork einzuschiffen . Man glaubt
in hiesigen Kreisen , daß durch die Abreise der amerikanischen Friedens -
delegierten der ^ iinferrat als aufgelöst zu betrachten
sei und daß in absehbarer Zeit an seine Stell " ein« Botschafter -
konf « renz treten werde . Der Frieden mit Ungarn wird jedenfalls
noch vom ssiinferrat , der inzwischen Diererrat geworden sein wird , er-
ledigt w« rd«n .

Auch ein Erfolg .
ipu . Washington , 8. Dez . (Privattel . ) Die bisherige Aukaffung

unseres Korrespondenten über die Nnwahrs cheinlichkeit , daß
Amerika f »r ^ laufen de Kredite an Deutschland gel>ei ,
wird wird letzt in der Presse Mtn igt . Die aine - ikanifch« Regierung
hat keine Mittel mehr zur Verfügung , um fremden Staaten noch
Anleihen zu gewähren . Die N gierung sei nicht befugt Gelder an
Staa . en zu verleihen , mit denen sie bisher im Kriegszustand geiuelen
sei . Mit Genugtuung können die Korr spondenten der englischen
Zeiiungen verkünden , daß die Politik der Alliier,en . die darauf gerichtet
war . die amerikauischjn Kapitalien für die Verbündeten z » reservieren
und den Feinden vorzuenthalten . Erfolg gehabt hat . Amerika sei
jetzt ausgepumpt , i

' odaß die früheren Zentralmächde ihr « Hoffnung
auf Amerika aufgeben müßten . >

Aus Nersien .
Die Schandtaten englischer Flieger in Afghanistan .

ipu . London . 8 . Dez . sPrivattel .) Jetzt kommen die englischen
Blätter mit näheren Schilderungen über die Schandtaten der öffentlich ? banplpreb « findet nicht statt .

englischen Flieger In Afghani st an , natürlich nicht in
verurteilendem Sinn « , sondern äußerst lob «nd . Danach heißt es,
daß die englischen Flieger keinen Stein auf den Hütten der asghani -
schen Bevölkerung st«he» l !«ßen , nachdem diese größtenteils ni «d« rge -
macht wurde . Gerettet hätte sich fast keiner , da die Explosivstoffe der
Flieger aus nächster Nähe geworfen wurden . — Dieselben Blätter
machten den größten Lärm über Unkultur und Barbarei , als während
des Krieges die Bomben auf London niederfielen .

Der Prozeß Marloh .
MTB . Berlin , 8 . Dez . Im Prozeß Marloh erklärte Oberst

Neinhardt , daß er am 10. und 11 . März keine Ahnung gehabt
habe , was in der Französischen Straße eigentlich geplant sei. Hätte
er geahnt , daß ein LöhnnWsvppell stattfinden sollte , so würde er
solche Befehle nicht gegeben haben . Die tatsächliche Verauickung der
Umstände seien nicht vorauszusehen gewesen . Reinhardt trat den
ehrenrührigen Vorwürfen gegen Oberleutnant v . Kesfe » entgegen ,
der sich selbst tapfer , tüchtig und fleißig gezeigt und ihn und die
Regierung wesentlich unterstützt habe . Kessels anständige Gesinnung
?eig« sich in der Weigerung , zu verraten , wer ihn oeranlaßt habe .
Marlohs Hluckit zu bewerkstelligen . Auf Befragen weigerte sich der
Zeuge von Ke !lel abermals und erklärte auf die weitere Fraae . mit
Roste und Ebert in keinerlei Verbindung gestanden zu babsn .
Dann begann die Anklagerede des Krieg ^gerichtsrats Dr . M "yer .
Er beantragte gegen Marloh wegen Totschlags , unerlaubter Ent ' er -
ming und Urkundenfälschung eine Gesamtstrafe von drei
Jahren 2 Monaten Gefängnis , von denen 2 Monate als
durch M » erlittene Unterl » ck>iinassvft '"" •fv 'H an>qeseben rrcVn sollen .

MTB . Verlin , 8 . Dez . Im Marlohprozeß führte der
Vertreter der Anklage , Krtegsgerilbtorat Meyer , aus :
„ Es hat erst des zermürbenden Einflusses bedurft , um solche Vor -
gange überhaupt möglich zu machen . Ich bin zu der Ueberzeugung
gekommen : Die Erschießung war ungesetzlich . In einem
einzigen Falle liegt der Verdacht vor , daß der Erschossene ein Pliin -
derer und auch der Unterschlagung von Kassenaeldern verdächtig
war . Die übrigen waren alle ehrliche und anständige Menschen .
An der traurigen Entwicklung der Ding « und den traurigen Folgen
bat das unheilvolle Nebeneinanderwirken der
Behörden Mitschuld . Der damalige Apparat hat vollkommen
versagt und Schiffbruch gelitten . Möc>e das deutsche Blatt aus die -
fem Prozesse lernen . Ich stelle fest , daß die Leute , di« «rickossen
worden sind , unschuldig waren . Viel « Angehörige der Erschos-
senen sind mit der Bitte an mich herangetreten , für ihre Entschä -
d i g n z zu sorgen . Das scheint mir ein « moralische Pflicht des
Staates .

Run zu der Frage : WeristderSchuldige ? Marlob selbst
bestreitet , bewußt rechtswidrig gehandelt zn haben . Er beruft sich
auf seine Befehle , oder vielmehr auf die Weisungen , die ihm die
Zeugen Schröder und Wehmeier gegeben haben . Ein Befehl ist
überhaupt nicht ergangen , sondern nur eine Verhaltungs -
Maßregel für Marloh . Ich neige der Anficht , daß Ober le » t -
nant von Kessel nur den Befehl hat überbringen lassen , energisch
und ohne Weitherzigkeit vorzugehen . Oberst Reinhardt lat sich
in keiner Weife strafbar gemacht : er hat nur scharfe Verhaltungs -
maßregeln . gegeben .

"
Der Anklagevertreter legte dann weiter eingehend dar . daß

der Angeklagte Marloh offenbar mit Ueberleguna . nicht aber
im Bewußtsein der Rechtswidriakeit gefehlt bat . » nd daß dem Au -
geklagten mildernde Umstände zugebilligt werden müssen .

WTB . Berlin , 8 . Dez . Das Urteil im Prozeß Marloh wird
Dienstag nachmittag 1 Uhr verkündet werden . Oberleutnant
von Kessel ist , wie verlautet , auf seinen Wunsch vorläufig vom
Dienst entbunden worden . Gleichzeitig hat er die Einleitung
eines Ver ?abrens aegen sich vor einem 3im '.a« richt beantragt .

D . Berlin , g . Dez . sPrio .-Tel .) Wie eine hiesig« Korrelpondenz
mitteilt wird goarn Oberleutnant o . Kessel . Pastor R » mp und
einigen anderen Z «ug« n im Prozeß Marloh « in« Strafverfol -
g u n g wegen Begünstigung zur Flucht eingeleitet wer "en

= 7 Berlin , g . Dez . (Privattvl .) Wie dem ,.Be 1. Tagebl .
"

mitgeteilt wird , hat gestern nach Schluß der ? Verhandlungen im
Marloh ^Prozefs Oberleutnant von 5iess « l dein Psarrrr
D . Rump eine Pistolenforderung unter schärfsten Be -
dinyungen überreichen lasten , die Nump indch a bg e l e h nt hat .

Tkeater » und Wissenschaft .
Karlsruhe , 9 . Dezbr . Wegen Erkrankung des Herrn Schwerdt

wird heute anstatt ..Eine Nacht in Venedig "
..Carmen " aufgeführt .

? ie iiir heute gelösten Eintritvkarten haben nunmehr zur „Carmen "
Gültigkeit und sind , falls sie nicht benlitzt werden wollen , alsbald
spätestens an der Tbendtasse zurückzugeben .

=7 Karlsruhe , 9. Dez . Da » 8. Sinfoniekonzert am Mitt¬
woch , den 10 . b M . wird eingeleitet mit der Uraufführung der Ouver .
iure » ssr. ru Av-iitiur « ' wi Hermann ?? o e tz e l unter der Üdtung de»
Konipoiiiste, », der da : ch seine Oper » Meister Guido ' hier bekannt ge»
worden ist. Solistin de » Ab .'ndi ist di« Berliner Meisterfängerin
Herrha De hm low . die ihren vielgerühmten Alt dem Vortrag einer
!?>eihe von Liedern SchuinannS . Schuberts , Wolks , S : rmiß ' ui >d
GraenerS leihen wird . Den Beschluß de » Abends bildet die e ?ste Sin ,
foui « N dur von Sct >umann . Das Konzert begirrnt um 7 Uhr ; eine

— Hägen (Westf .) , 6. Dez . Am 29. November fand die reicl^Z
deutsche Uraufführung von Schön Herr » »Kindertragödie
am hiesigen f:ädtisck)en SchaufpielhcruS unter der Spielleitung von o""
tendont Ludwig unter stürmifclieni Beifall von Publikum uud Pt -fl»
sta '. t. Intendant Ludwig 'rat den Gesaint -Neinertrng dieser PorstN '

lung in Höh ? von 3200 M dm hungernden Kindern Wiens übcrUXN ^
lassen .

lkvanqeiiiche Generaliynodt .
oe . Karlsruhr , 9^ Dez . Au Beginn der gestrigen ?! achmittagSsitzt^

wurde ohne Debatte das EmsührnngS . und UnterstützunLSoesetz t**«

stimmungeu b ;i Inkrafttreten der neuen K >rchenv« rfasjuug > einsiinui »?
angenonnuen und danach die Beratung der neuen Kirchcn »

Verfassung fortgesetzt . k
Berichterstatter Abg . Bender ipof .) berichtet « über di« ^ 38 «R®

folgende betr . «Die zufamnieusefe ^ te Kirchengemeinde "
. Co Handel

sich dabe , darum , daß melier ? selbständig « Kircheit^ c «winden utiuri'1'
ander oder eine unselbständige Kirchengemeinde tAillaltirckeiig ^
meint -e ) mit einer selbständigen zu eine ? Gesamltir6 »cui^ me .nd« vel»
bunden werden — Nach einigen Bemerkungen des Oberkiichenrawtv '
lret ? S iiieser wurde dieser Paragraph , wie die übrigen zuvor , emstin"
mifl angenommen . I

Neue Bestimmungen bringt die Kirchenverfassuna in den fol-^ nde»
Paragraphen über die geteilte Kirchengemeint « , in denen beslimu«
wiro , daß ein Kircl>ensprengel fei » e besonderen Angelegenheiten d » r >?
den Sprcngelausschuß u den Sprengelrat regelt . — Abg . von 3riiu «pfF ff
üib . ) besprach diese Neuerung und ihre 'Anwendung auf die
Städte , besonders Mannbeim . — Abg . Kiihleivein ( pos . ) verspricht ßj }
nicht viel von der N uerung itiinnit aber zu . ivenn man glaulx , dur«
die neue Bestimmung weitere Kräfte znr Mitarbeit beim Aufbau dc»
Reiches Go -tes zu bekommen . — Abg . Slchtnich tpof . j spricht vegeiste»
für den Paragraphen . — Abg . van der ? >» e ( tili . ) hatte zuerst Bedop
ken , ist aber durch die Äußerungen des Ab<> S <t)oepsfer bekehrt .

OberkirchenratSpräfident Dr . Nibel : Man ist einer von Main »
heim ausgegangenen Anregung gefolgt °

, als wir die anderen Stadl «
befragten , fo erklärte sich Karlsruhe dageaen , Pforzhei .n nahm e:»»
abl hn<nd« Oaltung ein und Kreiburg ei klärte sich nicht reis daku^
Deshalb bleibt es den Gemeinden überlassen , nach den §§ 39 und I""
gende zu handeln ; ein Zwang wird n cht auSaeübi . — In der weile »'"
AuS ' prache wünschte u a . Ab,,. Lambrecht lpof .) ein« stäcker « Pfleg »
der Hausbesuche durch die Geistliclvn in den Städten . — Äbg Aiiäiel
( ldsk . Vgg > wünscht , daß durch die Tpr . ngeleinrich ung eine Velber "
pelung deS VerwiiltungSratS verniieden tverde . Redner bringt ' il ^
Antrag ein , der lautet : Hauptaukgabe der Spreugel liegt auf kir .v
lich- religiösem , nicht auf verwa ' tungLtechnischem Gebiete . — Abg.
Hesselbncher ( Itb ) unterstützt den Antrag . — Oberkirchenrat Kiefk «
hat Einwendungen gegen den Antrag nicht zu erheb n . Nach Weiler«»
Aussprache , die neue Punkte nicht brachte , wurde der Antrag Fischk »
mit großer Mehrheir angenommen •{

Es folgte die Beratung des nächsten Abschnittes betr . die Dia ^
fpor « gemeinde Abg Seiti (pos . l und Abg . Schulz ( Hb .) leiten tX *
Oberkirchenrat um Entgegenkommen für die Diaspora . Die Diaspora
gemeinden sehnen sich danach , ordentliche Kirchengemelnden zu werdet
Diesen Wünschen stehen finanzielle Schwierigkeiten entgegen .

OberkirchenratSpräsident Dr . Nibel führte ans , er sei als Kind "*
der Diaspora aufgewachsen und kenne ihre Nöten .

Abg Bender (posj sprach dann clS Berichterstatter über den naa^
st ' n Abschnitt „ Das Pfarramt "

. — In W Aussprach « beflnf*
Abg . Tchinolck (pos.) die ll ^b 'rlostung der Geistlichen . — Abg.
(pof > regte an , das altkirchliche 'Amt der Diakonen wioder auflebe "
zu lassen : diese könnten die Geistlichen besser entlasten , al ? Sekretär «.
— Abg . 5W) t . von (»Bier tpof .) verwies auf die Diakonenfcknile d '
Vereins für Innere Mission im Scl»earzack?er 5?of . — Abg . Nntiin,ir >
llib . ) : Wir baben i ' nfere Preiiigten fo einzur -chren . daß wir
Gatt damil bestehen können . Auch kür uns besteht der Spriich : Je !»'
Christus gestern und b-ute und derselbe auch in Ewigkeit tZunik v0?
recht« : Welck>er EhristnS ? > — ?Ibg. Cnmrrer (vos ) : Der Pfarrer loll '^
fein Amt fo boch als möglicb balt « n l>efcl>eiden auftreten und de»
Cbarakter der Kirch« als -? osksk ! rck»e fördern helfen . — Abn . .KölilrW '®
ivos.) spricht über die AuS -'estaliung deS liturgischen Gotlesd ensie? ^
Abg E . Wrcij ( Itb .) begründete nnen Antrag , wonach der g-eistli^
Porsidende des Kirchenge » leindem : S auch Vorsitzender des Pfarrkeü «
giums s in soll. — Pllm Achtnich ^pof > schlug vor, dir» den kirchlich ^
Verbältnissen zu überlassen . ^

Nach kurzer Aussprache faiw der Antrag einstimmige Annahm ^
Äier wurde um ¥>1 Ubr abgebrochen . Nächst« Sitzung : DienStü ?
9 Uhr Fortsetzung der Beratung

mt ? den Stnnbedhiirficrti ttrtrlörtih «
(flttntitflpftiwt fi. tc \ . : Hbnt! 51 o ft to fl fl von estltnarn .

nffbn . mit Wlllielinint B a r < «> von Dölltnaen ! Sloveri <& n 111 von
ftfliitmnnn In greii,linaen . mit Verlbl TO fl B t r von btet : Wufln 'j
VflldiCT von GrSNinflen. Nournt ^rlAfler fiter , mit t' lnn tt c ifi n r i von L "„linncn : Leo LSb von Plauen flefinimi bter . mit Clfln 8 ( I I ii m I
von bier : ftloti .in Weller von DuUbci » ftStt Ardetler biet , mit
B a r i b Wwe. von film Vanl Weber von birr ^ vlelvnei und
tenr bl »r . mit Marin BNdler von bter : Mar Trniiimonn von
tollen . Landwirt nüi' rt . mit ^tlorcnila S 11111 r von eAIrm « ? : ftnri W » ?
von vier , ftiiilrfirt biet , mit JXtMle Obermelier von Vitiidaulen :
Kreinmelmoler von !ki>rnvall >. Snaftenvadnl -̂ flslner bier . mit f"" *
® fl r t r ii II von Vlderfl»

ToveStSNe 7 De, . : Narol üllltt . alt 78 Nflbre. « Uwe von
Miller . Tave». : Marii » CiUnH . alt 62 Nfldre. SSeIrflu vo »»'llUVT. cftPfA. . wcnur i I a n c ». uu o« uuuiuu vuh -
tnnM . Lackier : NnIlnS fl a « I m n n n . ledlfl . Tflfll .. fll : 19 r f̂ltire : " '' " j3 1 1 i b I n fl e r . oll 72 fSabrc Witwe von WitVr Sietvlnaer Ubnn -!>»»>.

Witwe von Snvwifl flirlcS K ^b Nlnanrral : SlNfl R a S « .
Sdelrau von Albert Stadel , ftfibt . mvetttr : itart 9 4 * ' JI
tmflim. all 61 Nabre : Lulle Vrtnv . Vrtvat .. Icdla. all

Anna fl I r l cd. Wllwe von Lnvwifl flltlcb Ctcb Nlnanrrat : Llnj H « 9 « .
all 4.1 Habtt - - _ .
flniilmnnn . Edemfliin.
flfl

Berrvli >un«»,rit und Ir -iurrbau « crwaailenrr SerNordene«
? . De». . 11 Nbr : Anna fl ! r I <d Geb Ober-Kinan ^ratSwilwe .
■traft« 34 . — 2 Itbr flarellne Miller TflUeUerS Wilwe . flallerllr . j.?
— nbr : Anna S I e I v i n fl e r . UbrmacverZ.WItw«. GotieiaurrNr ^
— S Ubr : Lulle P r I n t>, Vrlvallere . goller -NNee 17 » . Nenervekialliina-
Z nbr : fliul Mever . flntilmann . flallerltra » e 187

„ Aamcra6m
"

.
Der Roman einer Frauenärztin .

Von EvaSchröter « Holst .
(Zop^riedt ISIS Orcthlcin & Co ., Q . m . b. H ., Lairztu .

( 54 ftortjefcunft . )
Eine Woche später erklärte Günter Waldau seiner Affl-

stentin , daß er die Absicht habe , nach Marburg zu fahren ,
sogar schon seine Zusage abgesandt habe.

„Das freut mich , Herr Doktor , und Cie werden es auch
gewih nicht bereuen . Wie wird es nun mit der Sprechstunde
werden ? Die Klinik darf ich allein versehen ? "

..Ja , Fräulein Hersfeld , die überlasse ich Ihnen ruhigen
Herzens . Operationen nehme ich erst wieder nach dem 25. an .
Sollte während der drei Tage eine schwierige Entscheidung
gemeldet werden , so frogen sie bei Professor Köhler in der
Uhlandstraße an und lassen die Patientin dorthin bringen.
Professor Köhler ist mir auch schon oft gefällig gewesen , be-
sonder? in früheren Jahren , als meine Klinik nicht so belegt
war, hat er mir häufig Kranke überwiesen , wenn er keinen
Platz mehr hatte . Für die Sprechstunde habe ich mich um
keinen Vertreter bemüht , wenn ich früher verreiste , vertrat
mich mein Couleurbruder Dr . Berg, der eine Praxis im Nord ^
osten Berlins hat — er befindet sich mit seiner Frau auf einer
Reise in den Alpen, und einen neuen Vertreter suchen , den ich
nicht kenne, den ich erst einführen mühte , das lohnt sich für die
drei Tage nicht . Zch hatte nun gedacht . Fräulein Hersfeld , ich
werde in unsere gelesensten Zeitungen ein Inserat setzen , daß
ich vom 20 .—23. verreist bin , ich denke , das wird viel dazu bei-
tragen, dah die Sprechstunde nicht so ausgedehnt sein wird —
ja — und " hier spielte ein kleines , fast neckisches Lächeln um
seine Lippen , „die Patientinnen , die trotzdem kommen, müssen
Sie solange behandeln, -

Lore erschrak . „Ich , Herr Doktor ? Aber das geht doch
garnicht , wie kann ich , die ich kaum die Approbation in der
Tasche habe , eine richtige Sprechstunde abhalten und noch dazu
in Ihrer Vertretung."

Günter lachte:
„Was die Approbation anbetrifft, Fräulein Hersfeld , so

gebe ich Ihnen die Versicherung, das, Sie vollauf eine Sprech-
stunde abhalten können , denn Sie verstehen mehr, als mancher
Arzt mit fünf Iahren Praxis ."

Lore errötete Über dieses hohe Lob, und senkte den
blonden Kopf.

„Was meine Pattentinnen betrifft, so glaube ich . werden
sie sich ganz gerne mal von den zarten Händen einer Dame
untersuchen lassen, als von meiner groben Klaue. Nun. und
kommen neue hinzu , so nehmen Sie das Protokoll auf , machen
im Anschluß daran eine Untersuchung und bestellen die Leutchen
für den 25 . wieder zur Sprechstunde — abgemacht —
wollen Sie ?"

Er streckte ihr die Hand hin , und als Lore immer noch
zögerte , den Kopf gesenkt hielt , sagte er schnell : „dann fahre
ich nicht ."

Da hob sie jäh das Haupt und schlug ein in seine darge?
botene Hand . „Ja , ich will ."

„Gut "
, sagte er fröhlich , „also ich fahre am Montag früh

fort und bin Mittwoch abend wieder hier , auf den Damen »
Exbummel verzichte ich , wenn ich des Nachts fahre , bin ich
zu abgespannt und könnte am Donnerstag doch noch nichts
leisten .

"
„Das ist ja dann auch ein« Ueberstürzung , Herr Doktor ."

„I wo , das bedeutet für mich doch Erholung, zwei Tage
keine Kranken sehen, keine Untersuchung machen brauchen, kein
Instrument in die Hand zu nehmen , ach, das wird köstlich
sein." —

So kam der Montag heran , und diesmal stand ©ü 11'^
Waldau Lore gegenüber zum Abschiednehmen : „Sollten <|

>
die Chargierten der Sigambria sehen, Herr Doktor , wollen
ihnen bitte einen Mruh von mir ausrichten .

"
„Das werde ich mit Freuden tun . muh sie doch ken«^

lernen , die T êrtreter Ihrer Heimat ." So schied er und f*»*

frohen Herzens nach feiner alten Musenstadt . .
Lore hatte an Fechner geschrieben: „Wenn Sie meinen >

kennen lernen wollen, achten Sie auf ihn , er ist Vandale
nimmt am Stiftungsfest in Marburg teil .

"
Und Fechner hatte ihr am Tage vor der Abreise g*"" .

wortet , dah ihm das die Reise doppelt wert mache , und *
auf alle Fälle sehen müsse , mit Dr . Waldau zu sprechen . **
einen Eindruck von ihm zu gewinnen.

XV .
Ein guter Mensch , der mit uns gelebt ,

uns nicht genommen werden : er loht eine Je
» „

tend « Spur zurück, gleich lenen Sternen , » er
^Bild noch nach Jahrhunderten die

bewohner sehen . (Carlolt '
^Es war ein eigener Zauber , der von der roten Tuchl » "^

ausging , als Günter Waldau sie auf das dunkle Haupt '
schief , keck wie einst vor 12— 15 Iahren und das Couleurb«
über die Weste band , da summte er schon frohe Kneiplieder 9 ,
sich hin — und als er dann unter den Komilitonen stand,
alte bekannte Gesichter sah , da gab 's ein Händedrücken . *
„Auf die Schulter klopfen"

, ein Fragen ohne Ende .
Dann sah man am Kneiptisch und sang — und trank, ^

riet

Salamander — und es war alles so wie einst , und für
Waldau gab 's keine Vergangenheit mehr, keine Zeit , di « J ^
schen dem Ablauf der Studienjahr» lag, und der Gegenw^

^
« r dachte nur mit stillem Lächeln an seine erste Liebe hl**
Marburg — und an seine einzige wahre Liebe — ®a0
zwischen lag. war ausgelöscht für ihn.

USouje &uiifl loifltj
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Padikche Chronik .
j«7 gl D »rlach, 7 . Dez . Der S ch !v e i n e m a r ! t war befahren
krt^ ? - ^Nck»« :n^n , 238 Zerrelschwei'.« !« . Verkauft wurden ISS L
5i « 238 Ferketsckweine. Preis per Paar Läuferschweine 280

Wjt , Sertetfchteeine 140—220 J ( .
Sfortfw. - ®- ®®*- ® ' R neues Bauerndorf wird bei
WlutVn

etm erst 'chen und zwar handelt es sich um das erste grohs Sie -
au! ^ " Arnehmen der badischen Siedelungs - und Landbank , da<?
-v>.^ ^ Wald «« lände im Hagenschiefzwald b . Pforzheim durchgeführt
^ lS^ . ^ Siedelungs - und Landbank sind hier rund 600 Hektar*""* Verfügung gestellt Worten . Dl« Abholzunfl wird in dreip* jm mM I MRR
3)#«

4
aS ft^Wn durch die Siedelungsbank selbst durchgeführt werden ,

'•autr - .* ^ rb in erster Linie für Siedelunft ?- und .Kleinwohnung -

20 % des deutschen Ackerlandes durch den Friedens ' . rtrag von
Deutschland abgetrennt seien . Leider reihe die Semeulls
sati 0 n immer mehr in alle Schichten ein und troh aller Be¬
kämpfung des Schleichhandels sei eine Senkung der Preise nicht ge-
lungen An die Stelle der Zwangswirtschaft müsse die Plan -
Wirtschaft treten , da sich die Zwangswirtschaft auf die Dauer
nicht halten lasse . Der Minister schloß seine Ausführungen , indem
er betonte , wenn die Arbeiterichakt fest geflossen bleibe , fei die
Gegenrevolution nicht zu fürchten. Gegenseitige Achtung und Ver -
trauen zu einander sei notwendig , dann werde die Sozialdemo -
kratie ihre Haltung nicht zu bereuen haben .

SlitfJfclr ® al>en verwendet . Entsprechend der Abholung wird die
15 cf, .iUnfl erfolgen Es dürften etwa 50 Bauernhöfe von je 10 bis
Wif , ' ' ira}'c 10 bis 20 kleiner« Anwesen für Handwerker und

"
</ ^»? ben . Der Boden ist für landw . Betrieb schr geeignet .

M -i Mannheim , 8 . De ? . Der Südwestd ^utsche Kanalver .' in für
12 <j\ ontru und Neckar (© . V . ) hält feine Taaung am ?sreitag , den

^ zember , hier ab. Vor einem grötzeren Kreis geladener Ver-
fcuitrii

t>cn ^ vierung , Parlament , Stadtverwaltung , Handel und In -
namentlich auch Mitgliedern teclinische »' und wirtschaftlicher

«U-im
*
», n,' cb Baurat BShmker , Direktor oer Tiefbauunterriel ^
• rfin 4 Bilfinger ST.»® . Mannheim , einen Vortrag über die

A ? !» ff* der Entwurfsarbeiten für die Kanalisier ung des
bf « m r ® m" Unterstüt -ung vsn Lichtbildern ballen ?ln ?ck>liek!end an
»n>> ,

' r̂ag sind Aeiihcrunyn nambafter WirtfchaftSpoliiiker und
berufener Herren über die ?lussick >ien und die praktische Durchs

> yrung der Pläne zu erwarten . Du ' Veranstaltung findet str 'itag ,
bei ». T^ sember , nachmittags >/-4 Uhr in der ÄunftfxtHc in Mann -

Isürf "a" - der Tagung ist c
'iw dreitägige Aii? steN» ng der Eni -

u ~ e und eine Ausstellung für Wnss .'i'bml und Echikfabrt verbundt'n.

itom
'
i ; .Heidesberg. 8 . Dez . Ceh .-Rat Prof . Dr . lNothein wurde

^ ^ « ichsnrbeitsininister in den vorbereitenden Ausschuß zur För -
der Arbeitswüserrschaft berufen .
Heidelberg . 8 . De, .̂ Stadtrat Rausch wurde durch staats -

?̂ >>>er !ell« Entschließung in den Vorstand „Lan>desversi<b«rl>n ẑ-
^ lt B »den" ? nvaliden ^ und Hinterb ^isbenenDSrsargung berufen .

0, > ^ Freibiira . 8 Dez . RuS ein .'in hiesigen Gesckä ' te wurden große
(jv .u bevorrate gestohlen , fo ackt Pat ?ie zu je 24 Stiick schwarze
^ reaux-Häute , zwei Pokete zu ie 24 Stück braune Ehevreaux - Häute ,' vn KalbSböu! ' und eine balbe Rind ?baut .
^ — Zell i . W ., 8 . Dez . Gegen den hiesigen Ho m tn u n a Its e r 6 « n d
Z ~Lin schwere Anschuldigungen erhoben worden . Land kkom -
v -™r Dr . Schneider prüfte dies? an Ort und Stelle mit dem Ergebni ?

^ ^ebliche Deanstandunaen nicht zu macki n war ^n.
« . T' onndorf . Am 7 . Dezember wurde hier ein Bezirksverein des
Ii« ! . der KriegZbefck >äd :gtrn, Kriegsteilnehmer und Kriegs -
- -

".^rblicbenen gegründet . Zum Beziiksvorsidenden wurde Herr Be-
" Sg -lzmeter Schlageter - Donndorf g wählt .

Bister Remmele über wirtschaftlich « und politische Fragen.
X Frriburg , 8 . Dez . In einer sebr stark besuchten lozdem. Ber -

^ mmlung sprach der Minister des Innern Rommels über die
? ' ktschaftl iche und politische Lage . Nach dem Bericht
^ r „Volksmacht " führte er dabei aue. . ein Abbau der Lebensmittel -
v tlMe sei bis jetzt noch nicht möglich und auch in der Annahme .

die Not Deutschlands sich mildern werde , wenn man Auslands -
Lebensmittel einfübrcn könne , habe man sich getäuscht. Es sei zinu -
»eben , daß berechtigte Ursache zur Unzufriedenheit vorbanden fei .
^»llte Mo JniV. nrifit nrnfccn K'find ?n erleiden . lo müife siesollte die sozd . Partei nicht großen Schaden erleiden , so müsse si
°uch in der Zukunft in der Politik mitsprechen und die Politi

Sozialdemokratie müsse die Pnlitii des Rei¬
mes sein . Durch einen Austritt der sozd . Minister aus der Ne -
? >erunq würden die Verhältnisse nicht aebessert. Auch die Rechte

die wirtschaftlichen Nöte nicht beseitigen .
. Der Minister kam dann auf rein wirtschaftliche Kranen zu
wrechen und betonte dabei , die ??rage der landwirtschast -
Wichen Produktion müsse schwere Sorgen bcreiten , nachdem

Ans der
Karlsruhe , 9 . Dezember .

G Dir Kart- ffelnot . Auf dringende Anforderung de ° Ministerium ,
des Innern beim Reilt >?wir .sii^ ftSn,inisterium hat dieses die Reich ?-
karwffelstelle in Berlin angewiesen , zur besseren Versorgung der grö -
ßeren Städie Vad -ei >S und sonstiger ungenügend mit Kartoff ln be-
liefert "? industriewichtiger Orte und als Ersatz für Frischkartofseln
Mehl bereit zn stellen . Es werden demzufolge für jede? an 7 Pfund
Kartoffeln fehlende Piünd j weils 100 Giamm Mebl shalb Getreide - ,
balb Kartoffelwalzinchl ) zur Ausgabe gelangen . An die Erzeuger
(Landlvirtc ) sei aber an dieser St > lle nochmals der dringende Ap^ ll
gerichtet , die ihnen aufgegebenen Kartokselmeng ^n unverzüglich und
restlos an die Koinmnnatv .' rbände abzuliefern . Die Lage auf dem
Kartoftclmarkt ist so ernst , daß in den großen S/ädten augenblicklich
enie Wochcnration von 3 Pfund auf d ' n Kopf . ausgegel >en werden kann .
Wenn die Anlieferung nich! besser wird , kann künftighin nicht einmal
dieses Quantum verteilt werden

Na Hilfeleistung für die Wiener Kinder . Wie berichtet , ist mich
hier eine Hilfsaltion für die Kinder Wiens eingeleitet worden , um sie
in Familien unterzubringen und Lebensmittel für sie zu sammeln .
Dt Stad .rat bat beschlossen , die'es Li 'bec-werk durch Bsreilstell " ng
von Mi ' teln für seiin- S -nleitung und DurclTführung zu unterstützen .
Daraufhin ist an das Bürgermeisteramt b :er folgendes Telegramm
aus Wien eingetroffen : „ Ser - lichen Dank für die warme Hilfsbereit ,

fckaft und aroße Opferwilliakeit Ihrer Stadt hinsichtlich d .' r Unter -

bringung Wiener Kinder . Bürgermeister Neumann "

-j- Die Tpielnachmittaae der Schule . Das Ministerium des Kul -
und Unterrichts tat an

'
die Direktionen der Höhsren LShr ^ a t̂en

•» .„ « . f ., «, Tit.» Kni -lnachmittaaz sind auch im Winter -

der Winterszeit häufigere kürzere
nachmittag« treten zu lassen und init diesen Wanderungen Neüungen
zur Schärfung der Sinne oder Belehrungen naturwiß - nschaftucĥ r
oder geographischer Art zu verbinden .

) :( An die Arbeiterschaft Badens ist ein Plakat gerichtet , das seit

gestern an den Bihnböfen des Landes angeheftet ist. Es wendet sich

aegen d 'e in letzter Zeit immer skandalöser werdenden Unzuträglich '

leiten und Rohheiten , gegen die besonders durch jugendliche Schling - l

angerichte > n Beschädigungen des Eisenbahnm ^^ rials und gegen die

Unbotmäßigkeiten gegenüber dem diensttuenden Eisenbabnpersoi 'gl . Der

Marniingsruf schließt mit folgendem Appell .' „Unterstützt tatkräftig das

Eisenh ^hi .-perfonal in Ausübung seine - schweren Dienstes durch Auf¬
klärung .der ordnungstörendcn Fahrgäste » nd zeigt , daß die Arbeiter -

schast der errungenen Freiheit würdig ist .
" Unterz ' ichnet ist der Auf -

luf namens d^r Freien Gcwerkschgfen Badens ! üof . Prüll ! der Christ-

kichen Gewerkschaften Baden ? : Fcrd . Schwan , Mart . Faßbender '
, der

Hirsch -D " nkerfchen Ge^ rkverei"» Badens Al . Herdecker .
» Schlafwagenverkehr . Vorausbestellungen aus Bettplätze aus

den badischen Staats ' isenbn^n- n för-ne- ^ünfti ^hin 3 7oae vor dem
Reisetag gemacht werben . Bei tel« graphisch « r Voiauebestellung kann
die Bestellung jedoch so zeitig angenommen werden , daß da? Tele -

gramm zu Beginn des Vorverkaufs bei der Platzverteilungsstell «
vorliegt .

;_j Paketverkehr während der Weihnachtszeit . Für die Zeit vom
13 . bis „'{« schließlich 20. Dezember .reten , wie in d n Vorjahren , im

] Paketve ^ kehr die nachstehenden unier den gegenwärtigen schwierige»
Verkehrsverhältnissen notwendigen Beschränkungen ein : 1 . Zur Bs -

'
fördcrung unter Wertangabe (bis 100 M und über 100 A ) weroen
von Privatpersonen nur solch ? Pakete angenommen , die — abgesehen
von den d n Inhalt betreibenden Mitteilungen — ausschließlich bareS
Geld oder Wertpapiere , Urkunden , Gold , Silber , Edelsteine oder daraus
gefertigte Gegenstände enthalten . Pakeie mit anderem Inhalt sind
während der angegebenen Zeit von der Versendung unter Wertangabe
ausgeflossen . 2 . DaS Verlangen d "r E iIb e ste lt u ng ist für die
bezeichneten Tage bei gewöhnlichen Paketen , die von Privatpersonen
herrühren , nicht zugelassen . 3. Dringende und Einschreibpakete werde »
während der angegebenen Zeit von Privatpersonen nicht angenmnmen .

Mitteilungen aus der Karlsrulser Stadtratöfitzung
vom 4. Dezember 1919.

Landcsbesteuerungsgejetz . Der Vorsitzende gibt Kenntnis von dem
vorliegenden Entwurf des Landesbesteuerungsgesetzes . Der Stadtrat
schließt sich der bereits verösfentlichten Stellungnahme der Verbände
der badischen Städte der Städteordnung und Oer mittleren Städte
Badens au.

Errichtung weiterer etatmäßiger Stellen cn der Gewerbe - und
Handelsschule . Um das Verhältnis zwischen etatniäßigen und nicht-
etatmäßigen Lehrkräften an der hiesigen Gewerbeschule und der Han»
delsschul« günstiger zu gestalten , wird beim Ministerium des Kultu »
und Unterrichts die Eiiistellung von je 2 etatmäßigen Gewerbelehrer -
und Handelslehrerstellen in den Staatsvoranschlag für 1920 beantragt .

Bc^etsung von Handarbeits -Hauptlehrerinnen -Stellen an der
Bolkoschule . Mit Zustimmung »es Ministeriums des Kultus und Un -
terrichts werden die Handelsarbeitslehrerinnen Maria B u l 0 t e r
und Sofie M e i n ze r mit Wirkung vom 1 . Roveinbex d. I . zu Haupt ,
lehrerinnen für weibliche Handarbeiten an der hiesigen Volksschule
ernannt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
r*-. kon '.crt . Auf das beute Dicnsiaa Im Eintrachtsaalcvom Sttts -ivund

tür die El<ak -Loivrina- r vcrcinltaltcle Kon »er» sei « ockimal « velondcrS
cmvfcvlcnd binaewicicn Icbon dadurck, vaft ftiti die vier milwirtendcn
Karleruber ttllnlilcr Iinsiacnnlltlici t !i den Diensl der WovltSttatct» ,ur
Linderiinci der vertriebenen La»d ««leu >k Hellen . reaeÄ und alllctiiae«
Änterclke beansvrna>cn darf EntrittZkorten sind nocb in der ?! e u f 11 6 t«
scheu R^ 'M ' li - nbi'Ndluna fflciidflrof '.e 39 ?u baden

* Die Denlilde <sriedc»sqeIcMwlist . Ortsgrnvve Karlsruhe, veranstaltet
am Mittwoch den 10 Dezember . -'" ndS V-8 Nbr . im Saale der . Bier
^ apr^siieiteii ' einen ölkemliiben Bortraa des Herrn LandtaaSabaeordneten
Dr . Kraus Das Tb ^nia lautet: . DeutsSilanv und der VSirerdund ".
tft freie ÄiisioraS'e luaclassen- ED Professor Mar Pauer . der auSaezeiKoete au» hier bo» ae>'» S»te
Pianist bat s!ir seinen Klavierabend am 12. Dezember im Sintrawisaale
ein klinstlerisch liberauS wertvolles Pr ' ramin ,ulammena?flellt . er wird
das iiaii ' nisrl' e Konier! von B <iai die D-Moll-Tonate ov »1 ?lr . 2 von
Beethoven. Schumann ? DavidS-Bllndler-TSn,,: und die ?s-Moll°Tonaie von
BrabmS Wielen . Eintrittskarten bei Kurt Neuteldt . Walditr. SS.

KZWKK Näuse
sowie lineeziefer ai er Art beseitigt unter Garantie mit sicherstem Erfolg und
billigster Berechnung die

ü: gfZletRr - V rlüg imjs - Anstalt Friedrich Sprinper ,
tüirlxi ' iilir . .flark '.' rnfcnsirn ' fip 52 , Boro Vdhs . II . St

Abonnement för die I lerien Hausbesitzer unter günstigen Bedingungen .
Langjähriger Spezialist auf diesem Gebiete . 16594

Statt Harten .

Karl Augenstein
Emma Augenstein , geb. Siehl

Vermählte
Karlsruhe, den 0. Dexembtr /O/O. ZSBH8

ZeichNlUWschW: io. vez . i9is . Cinzahlungstermm : i .- 8 .Zanuari92v . 1.JlkWg : Mrzi92v

Deutsche Gpar > prämienanleihe
-19 ^ 9

Jährliche Gewinne :
i .0 Gewinne zu Mark 1000000 Mark 10000000

5000000
3000000
2000000
3000000
4000000
5000000
5000000
4000000
3000000
2400000
•1600000
2000000

-10 / / ff ff 500000 ff
-10 / / ff ff 300000 ff
-10 ff ff ff 200000 ff

20 ff ff ff 150000 ff

40 ff ff ff 100000 ff

IVO ff ff ff 50000 ff

200 ff ff ff 25000 ff

400 ff ff ff 10000 ff

600 ff ff ff 5000 ff

600 ff ff ff 3000 ff

sao ff ff ff 2000 rf

2000 ff ff ff 1000 ff

5000 Gewinne Mark 50000000

Vle V'.tS'.ahl'ing der Gewinne erfolgt unter Abzug von 10 % . Ein mit einem Gewinn gezogenes Spar .PrSmienstück nimmt auch an den spZieren Gewinn«
ti Zungen teil, bis es zurückgezahlt wird . Weiter findet jährlich einmal eine Auslosung zwecks Rückzahlung statt . Die in dieser Tilgungsz ehung gezogeneu

erhalten den Nennwert von 1000 M . und die aufgelaufenen Zinsen von 50 M . für jedes abgelaufene Jahr, außerdem aber noch jede zwette Nummer

eine Sonderprömie (Bonus) ven -1000 bis 4000 Mark.
Zahlunasweise « Für jedes Stück von 10 <J0 Mark sind zu zahlen SVVMark in Kiiegsanleche und 500 Mark in bar . und zwar
bei der Zeichnung 100 Mark in bar, die restlichen 4VV Mark und die 500 Mark Kriegsanleihe Januar mo .

Deleihung : Die Gpar .Prämienanleihestücke werden von der Neichsbant und VarkhnSkassen mit S5yb des Börsenkurses beliehen .
'Zeichnungen bei allen Banken , Bankiers , Sparkassen und Genossenschafte « .
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Kandelsteil .

'

.

Uleinaktien .
Di « Aendsrung des Handelsrechts .

Seit eitriger Zeit belchäftigt sich die OesienlIickMt lebhaft mit
der Frag « , ob wir unter Abänderung des geltenden deutschen Handels »
rechts zu der Schaffung von Kleinaktien übergehen sollen . Es ist not -
wendig , so wird argumentiert , dasj all « in Deutschland vorhandenen
Äapitalssplitter gesammelt und dem grossen BeWlter zugeführt wer -
den , aus dem sich neu« Kapitalgebilde erheben können . In früheren
Zeiten , als Deutschland reich war , konnten wir es uns leisten , Luxus -
xücksichten ju nehmen und ethisihen Bedenken nachgugeben . H ?i»te
können wir uns dies« Gefühlsrücksichten nicht erlauben . Diese sind
nun kürzlich von der „Deutschen Allgemeinen Zeitung " in einem Ar -
tikel zur Fra .g« der Kleinaktie von neuem vorgebrackt worden . Es
fragt sich jedoch, ob sie die Gründe beiseite drängen können , die mit
starler Gewalt auf die Einführung von Kleinaktien hindrängen , unddie tatiücylich heute von stärkster Bedeutung sind . Wir müssen in derTat die Kapitalbildunfl mit allen Mitteln fördern . Schließ -
lich kann man doch auch nicht sagen , dah Enaland . das klassische Landder Pfundnote , in feinen besten Zeiten eine besondere Volkswirtschaft -
Itche Unmoral bezeigte . Im Gegenteil . England ist trotz der Pfund -atne bis heute vielleicht das volkswirtschaftlich solideste Land ge -blieben . Einen »«wissen eigenartigen Anstrich bekommen die Be -denken der Unsolidität übrigens gerade in diesem Augenblick , woDeutschland der Welt das Signal zur Aufnahme von Prämien -a n ! e >h e n bietet . Wäre das Spiel nicht sckwn durch die staatlicheLotterie konzessioniert , so würde das staatliche „Sparspiei "

, die Prä -mienanleib ?, zweifellos ein Beweis dafür sein , daf> wir ohne einegewisse Benutzung der Spielleidenschaft nicht mehr w«iier können Esfei in diesem Zusammenhang besonders darauf hingewiesen da ?, sichbereits q<ervorraaend « Staatsbeamte für die Kleinaktie eingesetzt lm-
den, ' genannt sei der Unterstaatssekretär im HandelsministeriumE o p p e r t .

In einem andern Zusammenhang « ist übrigens auch GeheimratNorden vom Reichswirtschaslsministerium für die Kleinaktie ein -getreten . Norden setzte sich jy einem bemerkenswerten Aufsatz ' ii - d !«© cminnbetciligung 8er Arbeiter in der Form e !n , bah ibnenals Gewinnanteil Kleinaltien ausgehändigt werden sollen . Er w ê -?dabei a «f die franÄs . i<l>e Eefetzgebuna hin . die wahrend des Kriegesdas .VXittut der ..Altinigesellschllst mit KewinnbeteiliaAna " a«k<ba >
'
fenhat eben ?>,lls in der Art , das? der Gcninn in Kleinaktienforin gezahltwirb . Itnh wirklich bietet bic- Kleinaktie ^ at ^ eseh-en boii »Ärer Te -deutung a s kapitalbildendes Element , die Möglichkeit , die Frage derTewinnoete .Zlgung volkswirtschaftlich und sozial in ausgezeichneterWelse ä » toj-en

, ®° sprechen eine Reihe gewichtiger Moment « dafür , das; wir dasoislxri ^e Handelsrecht verlassen und . dem Beispiele der andern arösi-ten Jndustrienationen folgend , zur Kleinaktie übergehen .
Hon den Börsen

Niitier >inqe >» vee vriiiksilrtor iMvjt oo n 8 . De ^ br .
© •] « *• UNS 7<n » u :trie - Aktien .

Radische Rank . . .
Darinffädt . Bank .Deutsche Bank . . .DiSkouto - iS . kell. .Dresdner Bank . ,
«» "Uli , H I '. IH( VUlll w
Echaffh . Bankner . •*

Roch , tflitüit . . .
Vellenkirchen B . .Harvener Bergb . . »*
i'oiiralnltte
Mannh . r.- <?es.Bnii - IUei. i^ riin L-

Bilsinger °fl
Ccmcutwerkc Hei¬

delberg JC

<!. 12. 19
130 -
119 -
:<43 .50
173 -
141 .50
S7l>!>

114.73

8. 13. 19
133. -
119 —
253 25
175 75
143 -

97.75
113.-

123 ! -
65 30

123
°

65 . -

235
*
50

235. -
237. -

285!—
234 .-

153 — ._
176 - 172 .-

Chem . frrtOr .. Ber .
S. 12. 19

HÄauit 'ieiml . . . <L\ —
Sitnah . 9 6b« . —.—
Öeb "r (.flbl .8t Opoenö . —
Maschinenfabrik
. . SBn^eniii ( Jöeittli. )^ 132. —
. . Bad . M . Dnilach « 210. -
. . GriönerDiirlach —.
. . Said Neu » arlsr . SS7.SZ
. . ükarlsrulier . . . , «
. . MotorenOberursel
Zcklinck L- Co . Hbg. M
Spinnerei tsttttnaen 158. —

Bad . Woil . Kehl
Uhrtitfa 'jr .. Bad .

( Sittt 'UUüi . l . . . II 204 .—
Wagq . SitchS Heidelb .
Ze ll » o ss- s? a <>e. B a l dh .
An ferf .. Rad ., Aagli .
Zuckers . Fraukenthal

8. 12. IS

182 -
aoe 3i
233 51
240 . -

153 !-

WTB . Rtonffurf « . M ., 8 . Dez . Die Stimmung war airf den
meist .'r, Märkten ruhig , aber lebhafter Tendenz . Bevorzugt wurden
ein '« für den Handel freigegebene Aktie « und Renten , in denen es
wiederum zu gröbere » Umsätzen kam . Sowohl Canada , wie Südwest -
ur«d Wcftfizilianer lagen fest . Steaua Nomana eröffneten Lo M .
Mexikaner sind ebenfalls besser bezahlt , besonder ? auch 5 Proz , Bos¬
nier . Lebhafte Umsätze fanden in Schantungbahn statt — 504 . Otabi -
rnin .li fthgen , Neuguinea PluS 104 . Deutsch Ueberse « Elektrisch stiegen
auf 070 plus 50 Proz , während die sonstigen Wert ? bis 3 Proz . der -
loren . Montanpapiere ruhig und unregelmäßig . Chemische Gries -
heim und Bndische Anilin gewannen einige Prozent , während Scheide »
anstatt und Anglo Guano nackigaben Schiffahrtswerte und Autowerte
bebanplet . Zellstoff Waldhof gaben 2 1/ . Proz . nach , Westeregeln 5 Proz .
gebessert . In hnmisch .'n Anleihen blieb daS Geschäft ruhig . Kriegs -
anleihe Tl \ , Proz . Privatdiskont 4 Proz .

R »tlernnge l » er berliner - S -irie vom 8 . Dezembrr

(Hütten - n. RerawerkS -Akttenl
6 12. 19 8. 12. 19

Sinner Braneret 264 - 3R5 —
Aceumnlatoren . 3S5 — 330 —
^ldlerwerkKIeyer 26? .7Z 260.-'il . E . ly 246.- 243.50
Aluminium . . . .
ÄngloCont iyuan . Sll !- 315 -
Sinn . ffnMen . . . .
NuaZb .Nrl ' .Äiiasch 213 .59 211. -
Rad . Anilin . . . . 433. - 485. —^ ergm . ? !ektr . . 172.- 171.25
Bert . Vkakch .R - rl . «n^ ' ch 335 .35 227!—
Bing . N ' lrui ' g. . . 203 .33 20*5 25
Bismarckhiitte . . asi - 237 50
Sotiiini . <Auh . . .
BShler S ^abl . .

223 50 233 .50
231 .25 223 . -' remer Buikan .

Brown Boveri . . 243 -
B 'ideruft 22150 221 .55

^ riesbetm ?43. - 245 . -
. . Albert 603 .— 507. —' »Nvm ' fr 276 -
Viiutrwd . . . 143 75 149 -
T*tfch . Lux Bgm . . 213 .53 313 . -
. . ififfnb . S . 33 . . 203 .- 301 .25
. . (? - >>-Ii Vfl — 505. -
. . wak -gl . Auer 5100 .—
. . rPntimerfe . . . . 84 '.' 50 244. -
. . Waffen « i .Sü 233 .75
. Elsenbdi . . . . . 193 . 195 —
? ln ? rs . Karbens . . 37'-t.75 360 . -
>? kch!vk !ler ?lergw
^ e,bmii !ile >! e !l . .

233 .— 293 .

Griten Olitifl . . . . 249. — 245 ' ,',
? ilt . Masch ff-nä . .t« aaaenan Eis . . . 16 ! 50 15173
GaSmot . ^ eul : . . 133 .- 133 -
Gelienk . Ba -v . . . .
<̂ enschr>w Maff . . .
k» eorg Marienb - .

293 .— 234 5 )
183 . - 175 . —

^ sldsch 'nidt Eka . .
.yanu . ?.l!a ' ch.?s . gst

293 .—
373 .-

393 .—
370 -

Harveu . Bgb . . . . 243 . - 233 . -
Hgsver ifcrt . . . 203 — 205 .S#
Sindrichs Auffer -

mann
Hirsch fliiufer . . . 274 50 274 .-
-> ? chster Karbwk . . 38 t .23 331.73
Irlich 2» - 283. -
Hobinlobe 143 23 143 50
kali AscherSl . . . . 213 . - 215 . -

Holtheim Cell . . . . 230 .- 215 .-
Kiiishänserli
Labmaner 133.— 133 25
Laura ^ itte 181 .- 180. -

6. 12. 19
Vlitde (5 8m 209. —
? » we Wk,q 271 .28

dement . . —
'Mnnntamnitn . . 216 . —
Masch . "Srivner .

D » r !-, -k,
Ober - Eilenlici ». . . 1S0.75
. . (? i ' en - ?I. Caro . l ?7.-
. . » ok». ?S 273 —
Oren 'tfiti S??.S5
B 'Snir Sürde . . . 2Zi .i ?k>eln . Mctnl . 50
Ahe in .St iftlwrfe . 185. -
Niebeck Montan .
Nvmbacher SÜtte 178.—
5!J 'lMcr3iocrfe . . 214 .—^ flütemoerf . . . . 311 . -
Kchuckert Nba . . . 1« ' '.
Klemens Salske . 241 .75
Stett . Bnlkan . . . » ! .50
Stolk !'. .̂ ink . . . . ?i1 .SZ
? >1rk . ? <ibnk . . . . ?»5 —
Rcr . cr .Un - 'Nottw !N? 7'.
Dt !^ . Nickel . . . . 249 50
. . <̂ la » ?st . iKlberf 823
. . Ztabs Zypen > 270.—n' .i 'iderer Werke 1 335.—
We ' er SS ?» !
?Sestereactn . . . . I 3i2 . -
3e !! !t . Watdüof . . !

181 .50Bert . SandelSgek .
Darm !tä !>t. Bank .
Deiitsche Bans . .
DiSk . l? » mmandlt
Dr ?>? dener Zank
Oejterr . Kredit . .
ilieichSiiank

178 .-
143 .50
512 .-
148 —

8. 12. 19
207.50
270 . -

21t73

153.50
183 25
273 -
233 -
295 -
207 .73
189 " »
180

*
-

301 -
240 -
141.50
140 25
133 .—
330 —

33?;75
243 -
833 . -
535 .—
325 .—

338 -

151.60

233
175 50
H " .50
113 —
147 .50

Gelsenkircben lonnt ? die vorüb «ivehende Besserung von 3 Proz .
aufrecht erhalten . Caaada stiegen im Verkaufe über 00 Proz .
Anleihen behaupteten ibren Kursstand , österreichische , » ngarilV
neigten eher zur Schwäche . Lissaboner Stadtanleihe waren
etwa 20 Proz . höher .

Berlinee Dtvisen ?» otier >» ^ iew . Die gestrigen Deviki "'
Notierungen stellen sich wie folgt :

Telegraobtsche AuSzablunaen 8. Ii . l»
Geld ! * fte'

Solland . . .
t

ünemark . .
chweden . .

Norweaen . .
Helnnqkors .
Tchiveii . . .
Oe >t.»N »o. . .
Kien abg . . .
Budapest . .
^ r» a . . . .
Spanien , ,

. P».

. Kr .
. Kr .
. Kr .

. $ ■

. Kr .

. Kr .

. Kr .

. PI.

1843 .50
909 .23

1031 .25
939 33
144 73
933 .23

34.93
23 43
32 .33
83 .63

943 .23

1550 .50
91173

1043 .75
991 73
145 .23
910 71
33 03
28 .53
82 .63
83 .33

950 .75

1933 .80
928 .75

1059 .35
1024 .35

146 35
939 .25

27125
32 83
84 .30

869 .25

191* 2
921*

10W2
i°« L

146-2
840."4
9m"

Dividendenvorfchläge .

<?: Blaucreigesellschast , vormals S . Moninger , Karlsruhe . 3 » ^
am V. d. M . stattgefui .denen 30 . ordentlichen Generalversanrmiu ,
wurde die Bilanz , sowie die Gewinn - und Verlustrechnung B* «e >K
und die Verwendung des Reingewinns nach den Vorschlägen des *

j,ltand .'s gutgeheih . n . Danach gelangt wie im Vorjahre .' ine D
dende von 7 '/3 Proz . ( 75 — «6 ) zur Verteilung . Der Dividend «'

schein Nr . 30 gelangt siir den 6 . zur Auszahlung . J
Pr . München . 9 . Dez . (Priö - Xcl .) Die A -G . Hack « rdr ^

hat 422 831 Mark Reingewiirn . g^ en 785 107 Mark vorigen
und gibt 4 Prozent statt 5 Prozent Dividende .

Pr . München , 3 . Dez . lVrivattel . l Die B r a u e re i g e n 0 f f
fcfjnft zur „Sonn e

''
, vo . w . H . Wells in Speyer , gibt trotz

erhöhter Unkoste « Proz . Dividende (4 Proz . ) . fr

Woloniaiiotvte
Otavt - Antetle . . . 1 434. -
. . Kenutzscheine . . ! t !>i .—

In - u . aitäl . Elienb » h >«-AttiS !«

478 .-
435 -

schantunadal, !,
>'>r . Bert . Stragb .
Piid . Eisenbahn ..
? c>mbar !>en
Hetnr .- Babn . . . .
Orieiltdalii ,

413 . -
115.—

1S> .
323 > 3

Schiiadrtswertr
Îrao - Da 'il !>ssch. .

Dciltsch - 1̂u >'tr . .
Hainbi, . Pakets . . .
. . Siidainerika . .
Santa Danlvsschiff
^! or !>!>. >.' l » lia . . .

293 —

12050
203 .51
310 .—
134 .

504 .—
114.—

17 'I
553 . -
323 . -

293 —
170 .25
U0 23
203
313 .50
120 75

WTB . Berlin , S. Dez .
lDi "

6dl5enltr , 22 6d )jenflr . 22

Fische
. Delikates,hertnae . Roll -

n><! »>?» , pri « a Äiorn »- !, .
Sardine » . BtSmarcthrrina « « . s. w .stets vorrätig zu billigem Preise .

£
SpeziaMKi :

Täglich ad 4 Utir friklh aerSuidsrte
ii !che , wlc SÄoAe « . Stotjlnnaen , Äachs -
er ! « «>e,e .. auS unserer eigenen Raucher -

Anlage . 199&8
Verftans nur Schiitzenstrahe 22 .

Fr . Ar ^ us & Co .
Flschwarem « n gros

Erlte IfrbS . KisckriiUueranlaa « .
WerderftraKe 14.

ürehstrom a Einphasen -
"

Wechselstrom — Motore
mit Zink - , Alttmlnlnm - nnb Knpserwicklgna , in
ncnein . reparaiurbedttrstiaem . atidt zerbr nnlem
Znstande , von allen Dpannungeu « . jeder Touren -
zahl von 1— 7u P .S. 19983

W kaufen gesychf .

Wiirtenberger & Haas ,
Elektro teil « . Fabrik ,

Teleso « 3G89 Karlsrnbe Lisztstrafte S.

Börse war toeg -n der bevorstehenden
Note der Alliierien ^urilckhalt .'nd , teilweise fchwäcl>« r . Auslandswert «
lagen iedech fest , bcscnders Papiere , die im Zusammenhang mit dem
Tiefstand der Valuta Ijüixrr bewertet wurden . So gewannen Deutsch -
lleberstt über 50 , Owvi üb r 73 , N .'u Guinea etwa 20 , Pomona 400
und Deutsche Kolonialanteile 100 Proz . Am Monwnmarkt stiegen
Phoenix auf angeblich in Aussicht stehende günstige Mitteilungen in oer
Generalversammlung . Hansa find 10 Proz ., Schantung 8 Proz . f;öher .

Die Storch -nbraurrei in Speyer konnte im vergangenen .
schäftzjahr nur durch grohe Bierzukäufe ihre Abnehmer « inigerm ^
befriedigen . Die badische Kundschaft wird erst seit kurzem wi ^ .
beliefert , nach Erleichterung der Absperrung . Der Reingewinn
oo ?. 3R3 884 Mk . auf 229 440 Mk . zurückaegangen . Es wurden &
doch wieder '8 % Dividende verteilt .

Der Ne « ba '.t de » deutschen WeUhandeK .

Trutsch-bclaischcr Handelsverkehr.
Der VerWaltungsraj der „ Bourse industriell « de Belgique "

seiner letzthin abgehaltenen Sitzung beschlossen , seinen Mitgliedern >
R ichtl i i. ien mitzuteilen , btc für den Handel mitDeutl ^.
land festgelegt worden sind . Keinem Industriellen oder Mittels
soll danach ein Vorwurf gemacht werden , wenn er nach nergeblil «?
anderweitigen Bemühungen die unbedingt notwendigen Waren ^
Vermit lung der Vereinigungen in ? eutschlai .d kauft . Andereis -

^
wird es aber nicht gestattet , wenn Zwischenhändler oder industri ^
Vertreter Verbindungen mit Deutschland vorbereiten oder unterhi ^
Ihr Aus ĉhlufi würde sofort ausgesprochen .

Zunahme der deutschen Einfuhr in Schweden.
Die Trelleborc êr Zollstation meldet . Nachrichten aus Achmeden f

folge eine steigende deutsch - Einfuhr , die in der ErhK ? '
der Zalleinnabmen ihren Ausdruck findet . Danach betrugen die & ,
nahmen im ersten Halbjahr des laufenden Jahres 06 000 Krön «» ^
im Oktober 106 234 Kronen , vom 1 . Januar bis 1 . Oktober insAest?
288 365 Kronen . Da 50 Prozent davon als Werzoll erhoben und ' '

größt « Anzahl der Geschäft ,.a » Deutschland in Mark abgeschl »^
wurden , ist tvi Betrag nicht höher . Durch die Inbetriebnahme
deutschen Fähre hofft man die zurzeit in Saßnitz noch bestehende ©ü'^
ftanuna bald zu beseitigen .

Sät , Imustkisel
Siederodr , borizontal oder vertikal , mit oder obue
Armatur . 4—ö Atm . Arbeitsdruck , ca . 0 qm Heiz -
iläche . Angebote an PflSaes . Roonstr . 7. v42 «i>l

Akkll««Iatl>tt !l
größere Batterie , gebraucht tGottsrted Hagen ) .
vrtiSwert abiugeven

Angebote unter Ätr . B73704 an dt « „ Vadische
Preise " erbeten .

Übt a « i «chatten , »re « ,witi « . mittlere GrStze ,vceiolvert .,u v . rlauien .Zu erfragen bei lVltijsZ . Uhlandstrabe »S. II .,
»wischen b und 8 Uhr aotnbS . 33426« !

Känsetebern
tpeiden 5« den böcliften
KieiffN sortwährend an -
acfüuit tm Restaurant"

,um SRnniiiaer ' Haifet -
fe*« (ie 142 . S)7S <48

'SlnHfb « ! v . 50an bei^ UUriieii Raten rück -
»adla . ob .Borip .Huvotbk .-u .Mcgcnsli >s»dv !nittl . d. « .« ckermanu . RechtSkons .Neibrtstr . u . « vrech»eit
tagt . v . !I Uhr cd . LS4LM

rFeusrwerksKörper ^: ;ivesteisclraftei

Junger Mann
oder ^ räuletn atS Lebr »
Itnfl iiit Büro eine ? Sa «
brirnrfcfiSftcS Negen so -
fortirtc Berallta aesnwt .
Anlieb unt . Nr . 19970
an die Badtsche Breite .

Wir suciien üum so -
sorttgen Eintritt eine
dnrchau » yersekte

SikHolPlslill .
die ebenfalls in Buch -
Haltung , sowie sämtlichen
Kontorarbeiten durch-
aus bewandert tetu muß .
Angebote mit Zeugnis -
abschriften und Vitd an
Pfannkncb k Co ..

G . m . b . & ,
Karlsrvde -Safsn ,

erbeten . MM1

Suche ein

KmderMgdchen
iil einem 8 Monate altem
Ktnde . das auch Hans -
arbeit Übernimmt . 9144 «
» * «m Sudwi « « -Ära » .
Brachial , Zkaikerstr. !7 .

Jünger . Mädchen
für kleinen He uehalt au >
sofort oder Iii. Dezember
aeli - Ät . Adresse erfrag ,
un -er ?! r . « 7^ 1« in der
„ Vadisch . Presse ".

Gesunden
am let-ten Samstag ein
P »rte»r:oni >« >e mit gros?»-
rein Vartnbalt . Der
reel'tmüntae Etlientünier
kann dasselbe abdoien
bei Gnrtner . Dnrr -xder -
» raye 87.. .H32920

Verloren.
Am Samstag abend

wurde aus dem Wege
MarkgraFenltr bis Kotel
Germania ein Oelber
Herren -Kuriispe !» verlo -
ren . AvN 'aeben aegen
bnbe Belobnuna i " der
Wirtscha !! . <. ..« »»»enen
K "vs" . Ä!arkgraie " si- >' r! l'
Nr . 19 . S8737S2

Verloren
am Montag den k? De »,
tm Sr »ris» iing ? ranm
ffnops ein
Der cUrlirti ? WWder wird
gebeten , denselben a ^gen
aiite Belobnuna ans dem
^ undviiro abzugeben

heMsle Atte !
Dem Binder mein , im

Februar verloren . t?l>e-
ringe ? , »wet auSaeschrie -
bene Namen . Datnm 24
12 . 12. Druckknovkvorte -
maunie mit Jnbalt gilt
als Belobnuna . Abzuaeb
Akademteftr . Iii. L L"«

Für ein , u errichtendes
Büro u . WohnftauS einer
diesigen Jndustrtefirma
iollen :
1. die Erd - , Maurer » u.

Eisenarbeiten .2. . Dachdeckerarbeiten ,
». „ Zimmerarbeiten .
4 . » Klempnerarbeiten .
5. „ JnktallattonSarbett .
foiDie die sonst . Arbeiten
im Wege der öffentlichen
Ausschreibung oergeben
werden . Die Unter aoen ,
sowie die näheren Be -
Mngungen sind bei dem
Unterzeichneten , d. Äer -

r^ier obiger Firma zu
erhalten . 1f)9 8

Otto Berberlch ,
Kalifmann

« arlsru !iei .N . .ZtrkelZ7 .

Offehe Stellen
Durchaus verkette

Stenotypistin
aushilfsweise für 3 btS
4 lochen von einer
hiesigen GrofihandelS -
itrma Sofort asincht .

Angebote unt . Angabe
der >>!ebaItSans ? rUche
unter Nr . 1SSg7 an dte
. Bad . Prest « " erbeten .

Gesucht
wird ein « Skitiben »um
Kafseckochen u . zur Bei -
Hilfe in der Kiicbe. tggvü

Äl - lbstrnsl « 67.
Eingang ^udioigSulav .

Tüchtiges tvSVS

Hausmädchen
für Isfort aesuriit .

Sotel griedrichüLpf .
TtichtigeS , fleißiges

Madchen
bei bohem Lohn sofort
gesucht . t 9975

5?-7>»gsitr . 68 . IV .

das zu Sause schlafen
rann , morgens 3 . mit'
taaS 2 Stunden si r̂
L>a >sarf >eti bei guiein
Lotm gesncbt. 1^9 ~5
« aiser -« >lee 95. 1 St .

^ lei ?iige Mckerm
ii, « Haus gesucht . B " '"
!̂ t ?cnlo !irstras !e 4l . l . St .

Gsiuevt wird per so »
fort kräftige r #

Meine Verlobung
mit Herrn Redjeb Niasi aus
Konstantinopel erkläre ich hiermit al'

autgelöst .

Bursche
im Alter von lg bis lg
^aliren . l »B73
Sad . Chskkfsfabri ^

Kasl -Friedrilbktr . lX .
Turiit . Miidide « für

Kücheu . HauSarli . f. bald ,u . gi . Aush v . fof . gesucht .
Ä42725 © SfcfdiKr. 2t . IV.

Wsnatsfrau
für tSaltck 2 Stunden ge¬
sucht. Kaisers»! . Kl . eine
Trevve boch . _ 5873702

Laufsrau
sauber it. zuverlZffia . sür
etwa 1 Stunde täglich ,
aesiicht ertrag » ur-
«enstrahe 3 . TJ._ Ö73596

Ktir 1 ' » 6i8 2 Stunden
tfial ' ch wird anständige

MMlitßsm ßckcht .
BTfMfl ^nisenstr . 2B. II

Stöllengefuc I
B42721 Else Spitzer .

r

Parfümerie.
Kchtigrr Dertreter

mit auter Mundschaft,
wünscht sich zu »erändern
Offert , nnt . Nr . ;!S28«5
an ote „ Badiiche « reffe '
erbeten .

Junger , tüchtiger Me -
chantker . schreib - » . rede -
gewandt , iuchl

^ emkilellSpoße !!
| In seiner oder äonlicher' Branche .

Angeb . unt . Nr . B7S7L2
an die » Bad . Presse ".

Monatsfrau
für täglich 2—8 Stunden
morgens in klein . SauS -
bnlt n ' tMiBt. att erfrag ,unter Nr . B73WN in der
. Badifchen Presse ".

GemM Reiieniie
mit gutem Leumund gegen bobeS Fixum und
Provision für Stadt und Land gesucht . 1907»

Veith , « aiseraller 70 , I .

Tiichlige Südifiülifrin
die in amerikanischer Buchsüdruug und
Vl&fiMüffeii verfekt . per 15 . X ezember od . I .
? annar >. » >«» von hiesiger st brik gesucht
l̂uSsübrliche Offerte mit Angabe der bis -

berigen Tätigkeit und >?.ehalt » ansprüchcn
nebit frühestem ^ intrittsterin n̂ unter
Nr . 19972 an die „ Ba ische Presse ".

Br » « chet « nvig »S, tlichti « eS J J

flu&biifspersonal i ;
annt Berka « ? von J J

Manufaktur - Waren j ;
wcht zu « sofortige » Eintritt 1998» \ ;

Carl Schöpf , Marktplatz . z »

Z3» «S

Sanis "Warna

Gmma Warna , geb . Rothfafi

Vermählte
Gailmgen i. Bd .

v
Jg . Frau lucht tagsüber

BesKästigung
gleich welcher Art . Slngeb .
zn richten unter « 7S884
an die , Bad . Presse ".

9. Dez. 1919.

Karlsruh *
Gerwin stf . 3

Putz.
Tüchtig « . selbständige

Uuabh . Frau
such tU »schiiftir '»na von
4 Uhr ab . in Restaurant
oder « affee .

Anaedote erbet , unter
Puvverläusertn u . Vut >- Nr . ZtlZMö an die „ Bad .arbcirertn >n . gut . .̂ leug - !Presse ",
ntffen . ivelcbe nur in
ersten Geschüitcu tätig
war . sucht Steilung . An -
«» voie unter Nr . B737SK
an die Bad . Vreffe erb.

Iuust . Fran » . ,
bisher in einem Laden
zu Haute beschäft .. sucht
wegen Aufgabe ähnliche
Stelluna . auchauSvilfsw .
über Weibnachten , am
liebsten in ^ ig .- Geichäit .
»ingeb . u . >>tr . Vi7 :!i>44 an
die . Bad . Prelle ".

MÜ & . Früllleiu
vraktisch in vielem erlab -
ren unn täti .i acwelcn .
sucht Stelluna iur Aus -
fitlfc in Säusdalt . Büro
oder Geschält . Gest . An -
aebotc unt Nr . B73688
n» d ie Badischc Presse ^

Tüchtiges totidcS
Büfettfräulein
iucht sof. Stellung . Ana .
u . S '7L742a . d. Bad . Presse
'ÄUclust Frau
sucht Stelle als Hans »
häUeim bei nur besser .
Herrn s . sof . ob . 1. Jau .
Angebote u . Nr . M837
an die „ Bad . Prelle .

25Wr . groulein
möchtefichk —8Wochen Im
Koch » »

"
« st. ßu§bitöen .

Bevorzugt wird Hotel
oder Pension . B43641

Offerten erbeten an^ °oir , Boeckbstr . 20.

lo !in ! in95tfl « ft
Wer tauscht aut l J £tf

1920 etne Etnztw . ^
tnotinunR In der 00
stadt gegen ÄW»el**"W#T
ruatinuun In M* . ,et'
VurrerstraNe . Z ". „ r
unter Nr .
Basi sche Pre ffe^ 5- -<

2 ieere Zim^
mtt elektr . Ltcht
geirgenheit »u
gesucht . , mW *
Wilbelmstr . 4SjJ !!̂

Sei«*«"2 unraSM . . _ _

aesuckt v . einzeln ^
?to kSnnte <TvÄiiiAtn bis 15. Januar

besseres tyraU ' CIn 6oi - un -er Nr
&ß5 Kocken erifrnen Ba ° t .» .^

UJelrhs F3Ä
würde einer atttUJ

'
den . älteren *">* '

J
3h >omlScinmtrt «J " »<
vermeiden etn »f - Mi
Limmer abgeben >
Angeb uni yil - . ittjZ
an die Bad ,
Ein lüliä - r

fo'ort zu S?
Angebote unt ' Jrf

an die .. Bad ^ Pr -^ -

gegen Bezahlung . Angeb .
unter Nr . /t8S9Sl an die
.. Badllche Preffe ".

lu vermieten

At mijöl . Mnm
an solid , tdcrrn zu berm .
Adierslrafte Nr . 15 . 117. .
Schlzmdxr S32944

MWsardon - ZjNMtt
mSbl . . sofort zu verin .Evv Äleinltr . 9 . IV . . r .

Ein , möbl .. Mansarden -
immer an ordentl . Kiau

od . Mädchen zu vermiet .
^ osiensir . '.J9, vart . links .Sivderer . B4S707

Tausche
schöne billige S Zimmer -Wqbnnng Steinstrak «
gegen sretgelegene » schvarterre oder I . etorf ,

6 Zimmer , Mittelstadt .
. Angebote unter Nr . ZS2W1 an die Geschäfts -
Belle der »Badllche « Presse " erbete » .

m mfl
mit Küche, oder ^ t '
benübuna . Vcr
zablung . v . deff JLsofort od . 1- • «JSlnieten gesuchtmieten
böte unter 5!r
än die Bad

Rubtaer . sol'd"
such « au » fo {« ' « j- iJlfl
Pin ! MI . Ä
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Statt besonderer Anzeige .
Ocstern entschlief nach Unserem , schweren

Leiden unsere Hebe Schwester , Schwägerin ,
Taute und Großtante 19971

Frau Ueh . Finanzrat

Anna Kirsch Witwe.
Die Beisetmne findet morgen in aller Stille

und im encsten Familienkreis dahier statt.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , des 8 - Dezember 1919 ,

Rassenreiner

Berz - HM
zukaufen gesucht
, « " <!<&■ unt . 3 *2923 anie . Vlaftilchr yrefTe *

Ivdiiof . gks . od . fflüisch
yeg. fette Siopfaatiö :
« iiterh. ffoftlim, (Yr. 44 ,rtrieftenfliv ., IV . Samen«
ftlefel V r . 40 1 PaarSaiiietiflamnsifien. ?lbr.
Mi orfr. Dnrlach , HnnvI-
(trnftf 42 lViechl, ,43 -JRai

WWBilHlW

85cajiifl« b(itb. »erf . 1(6
m . ncuzrltt . eingerichtete
ffiirÄI mH6ö (i!
it . wtblacfitb .. SOar Land .
I Slnllon rer JfcrlSruV
58000.» ,28000,rt « iMnhU
.im I . In,mar beziehbar
Vermittler verbeten .

Viitficb » nt. 9) r . *178854

Todes -Anzeige .
Verwandton and Bekannten die traurige

Mitteilung, daß meine liebe Trau

Fanny Kahn
geb . Wertheimer

heute nacht nach langem, schweren , mit großer
Qeduld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist.

Louis Kahn .
Bruchsal, den 8. Dezember 1919.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 10. ds.,

nachm .
'/i3 Uhr, vom Israel. Friedhof in Mann¬

helm aus statt.
Von Besuchen nnd Blumenspenden wolle

man Abstand nehmen. 19989

Laus Kaiseistr ..
Scfcottenlelte. beffeftcl <i> af « dl <tae , für
jede» Cäcfsfsüf * Jtxti-
send . Alt 430000 H'lnrf
vi oerlttalett. Oute
diente. Vlngebpltunter
5fr. « -13895 « n fcte . Bad
Preife ' erbeten .

1 SsnMSimlLzr
t Reetvlinanlaae fftr
Vicht,i> verknusen. 3"—
Wlltiel », Link. Ctiii >
beim bei Bruchsal
Salon - Marlchtung
fnft neu . SSatritmonoe .
« roher Tisch . Schlitten
und flf ea - Negai billig
»Ii uerf. O . SSchioarj. Mlilp -

lr M .lll .imrrerftr 333870
üopha

( iHenufl » rneuernngSbe-
bürfli .i » mit Umbau ,»
verknusen. 843077

t' nrfftr . 11 IN .. rechts
Otut erhalt Sola tu

verknusen, Händler »er¬
beten satirliiaernrarie
« r CO. 2 . Stört. Slnzii«
seien m ttt . 12—2 . Ä33871

W

flu verknusen :
bel .fflelberfihranf. nuki » ..
Bettstelle mit Rost miftb ..
ovaler Ilfdi . eiserne tttn -
derdetiNellr m Matrnve.
w « inbeminlrtitlftJi kvl ..
»erlrtitebene BluMrHMrt-
rtttn . Plivven - immer .
•Cumitfüdie Biivoen'ua-
aen . ftflifientltfli ni Hocket ,
schw tkranenmantel

SttllK - Zllgdiollll .
febr eleganter . seichter
Manen. sowie ein leichter
vritlGenivaaen mit
Gedern . Mir Von» , auch
für grSszete » Pser !> » off .,
,u verknus . S -dick , Au-
anrtei' itr . 4. pt . « tZ7o»

Nahmaschine
Singer, sebr anlerd , »u.tirrf! A^rkel 18 . II

AKuch « Nähmschint
svlvit
eine

SchaW.'NllhMlislh.eine
. Elastik sind billig »u
ueik CT. S>e«titler,
•j ' *8 *98 Viii ' fiift .3i . ll .» » (.
Damenlabrrev m Tor«

pedo <??re >l u . Res -Decke
Inden erd Susi . 2 <n .«
ui verkaufen 5012TM

Siinil/ze . 5N<uniittr 28 .

Neu« r seidener ? 42V8V Svlekkachen: Our * . lua .' nel . Lnstwnae ». Vserde -
ltaN m . Droschke usw .
billigst *u Verl Bollen ,
ttrn Ke I7V . IV . 1. 332675

Herreuschirm
mit «ornarlfs, sowie fastneuer vandlosfer sind
£,ri l.? 2";r L » erkaufen.g ^ lt) »n ?tr . 4. 4Mb. I

6ilberne öerrtnu &c
sowie Damen - Krimmer -
Aacke . mittlere >̂ au ^ .

i
Utt verfaulen

Elfeubeiu - Rose
schSne Arbeit . Adresse ziierfrag , unt Nr >142021in der » Bad . Presse"

Ein Kind »»tteq- und
Sjs»»»»» a» n , sowie einKlavpwortwa « ?n. guterhallen «« vcrta «s»n .i?a » a , Wiibelnislrane ?>i ,» tb .. I. Vlnjufebcti vorm .von 8-- «. nachmitt. von

7 Hbr . *>7Sfims

JWrjK 'i Vlavmnnge !
10 Fahrräder
mit oder ohne Wiimml
billig a» oerkf .« Merttf. S2. ?<e »

Elntfle Omibcrt
rima Zigarren

Rowie einige gute Oelne-
miilde vreis.w . »n
jvols. verrenslr . ^4.

Harmonium
neu . wundervvllei In¬
strument u. To» . UM-
slftiibebfllber weit titürt
ScrknitfWTeU tm
iTiin »ii verknus

Äi uderschlittc «
n LI » , preiswert zu ver-
kaulen. >ti7ü«34Geora»!>riedrichstr .2X . III
®Ttti i ve» k«l » s«i, :

NndakiioaSavparat
( tllirom » Elements . lebr
gute Tckliitschnlie. Heimand Sadel . für Knaben.

Sdiladit& abne

ölsendahll rail Schtenen
eleftrtfrfjgebend, billig ».verkausen Ü) 43«H:|
HimiPTfit'IHTahe 46. IV .

0)öeiftestr. äjL . Werkstatt

.Su » : rf . : ein lalt neuer
9Tnt- S (tHittinbUbcrn» l.nrnl m .*>« 7M SO div Platte » I « n» .

venllavvktnlil . » IV Mar-
d>ettbfli1 >er . riebciie« Ser -
vlerbretl 50 70 . .Voroltov.
ante .r>anSt,a >lwnac Icvö-
ner «Viillwittler Icliwi.

unter Nr .Endlichen
S1737LV in der
Prdle .

pians
tndettoS . fcDr gut erttol- .. . . ,
Icn . fnft ncn ui öcrrou « n Cliet ütrrnndier .Hut fo-
fcn . frfrjjj. lolc sz ct)lcfcr Damennut

mit brauner Weber .
0». Kaiser , a .iifcmtlee
"*r 59 . ITT S7S6D0

SrtiBne Vn» » cnkü «i».
Beuchen , aroftej ®<titl»
brrhauS . Soicle . Uni¬
form u . lTnlformmnmrf
,u »erfaulen . « oUenftt .
M . I I _£<ii .terre » 78692

Faff neue Burp
ju verknusen . .H32939
BtrntwrvKt. 8 . 1 . St . . 1.

/ 4 Cello
erftfl . Tiroler Meister -
Jiiftrument umstände,
halber samt Vogen und
Überzug »u v^rkainen.

Wiifrag . iitiJ . 9Jr . »nSÜU8
an die . Nnd Presse -

Nachruf .
Den aberrsselim Tod unsere» noch'ebensfrohen Mitghedsa

3a Kaulen ortiid ) ! : Zt ssrw ..M 11 U,,J fflftrnfte 8 5312595

Herrn JIF

2 Schnulenfter ISO—140
breit . 1 Ladentisch , eine
» ibeitiÖT . lotwie 1 ob . 2
Regale m SitiuManen
Wird auch einzeln aek.
Angebote mit IkreiSnn -
nnve unter Nr. B7MK?
nn die Bablside VreNe .

.̂ t,uzert . Zither
satt neu . ,u verknusen.

S » 6 . « rfermana . flfa«
hfinleftr IH. II V7't7IQ

Ziälier
© itarre- Jlttber . Pfnbrilat
, at!en*enb .i«icr* . ®terefl*
skov ml ! viel . Bildern .
VeraröfteriinnSalnS 7 .SX
7 .5 cm . mit eifenbcia »
fitin billig abutaeben.
fBcftenbfuafte 29b . Tis ..
nach 0 U 6r abdS M}m
M Mnndolitte
ui verlausen . ,Su « rlr .

stud . chsm. aus Llultäping (Schweden)
'eilen wir unseren Mitgliedern iiierdnrchmit. Ein treue » Andenken wird ihm
bewahrt bleiben . B73838
lißSßlilgMts-YercIo Elnlokel! e. V.

Der Vorstand.

.Monteur
hiebt gebrauchte arCRere
» andtaslbe ober Hiinü '
kosser. Angebote mit
VreiS unter Nr B7Ü75K
an die Bad . Pre sse erb.

Ku kauten « ehirfit :
(Hn S1 * rtito , ein Tita»,ein Svieael « . KÜ -ZZen.
i i^akt .

Angeb. ant . Nr . 717?744

mm .
«.^ " ine G«schZstSlet»e
Ii,, '11, out 1 . Avril eine
«. ■' 'lericfitcte aanavare
»u h 'i " , u 'n >" en ober
Kr ,!t ,Pn Sknaeb. unt .
| || ^ S33!)35 an die Ba

UFTGrelle prhrtrw

Moderne

« uS Privnthnnd zu kauf ,
aelnckt . Angebote unier
91 r . B7 !Z708 an die . Bad .
Presse .

Srb rauchte
TÄuitcr - oder

Huitseid ' Bini,,,,, «
vesuchi .

Anaeb unt. Nr . 917hrso
an feie »vadtsche Presse'
erbeten.

_J » e «iiterliolteneBenfifruie°
en « " '"nHau ' e . ,» kau-

Hm-J 'Wt ., Angebote"
WüMf'/ r ' i?s2 2Hfl « " die^ ü^ e_.Prefle " erbet.

Gut «rbaiteneS
Harttiouium

»ii kans«« „ rs » ?!»t . An «
edoie u . S! r . 9173850 an
ie . ZTnü. Preise' .

KieyeMchl ,
Ott» erbatlen . ,1, fnnt Oes.An« bot « mit BreiS un¬
ter Nr . H525M an bi«
Vabi sch« VrelTe . erbeten .

Laute
»u tausen gesucht. Aaae»
bäte mit Prclsana -ibe
unter Nr . B7Ü574 an die
Vadtsche Prelle erbeten .

Auto Gramttiopho ' ,

? >
'

er
" "MS 1® Jfc die . B . d. Pres, . ' erb

H:r . j Angebote mit
<,6c unter Nr.

Ds, "
eÄ .ei.

" * *tm t

Äwto
Grammophon

zu frtitfen aduriit. (»efl .Angebote mit PreiS untNr . 4« 737HO an die „ « ai>.Presse" erbeten .
Sti kaut. ae( mit erb.

»» in A » . » . . . k Konzert - Zither
' H womövlick , a?lS w>l» in . AblerNrake 22 .

NÄ 'baab . ,u
"

kauten !» interb . . tu . RI2K . 5
" « nnefete mit ! WilWgMte -U1" Beschreitung U.evtl mit Bild' ' r SY>- Vi»- mif VHP.
• SS5Ä

* XÄ
'

fetter !
IÄ8& Quantum
vi l<rfi » rctJ,fr - -5' iifleb .«'iU'nm. i ' }? ■Cftreiuetei
iz ^! w««nstr . 4 .'. „ 4S »,S
fr,

'
jniifen gesucht

® ö 'ett . sowie
« iiter 4°ni5? e- Angeb.
-WniSi . - ?, 7 ''734 an die,|-. / ;'784 nn die

. . . . . .sola u, laiitn. Kiichen-
b <j«rtv ^n- n - a! - belekt.

««f. An
Vlt PreiSang . n » d. „Va » .Presse" uns. Nr . v ?»7ii».

Troliikmsslirütür.
Trockenichrank ?e .. zum

Trocknen von kleine»
Kvniien hölscrtter Sie»
sch>'Ifenveit. ,u kaufen

Angebote er-
beten an « 7S W
„ Wo ' f A Co .,Karisrnke - mrjinwiakel .
Mäüser . PistoZeu
u Varabe 'Ium v8

1914 - 1918 !
htitj

1 tu kaufen ßc » ^.MownwgS , «lemee»
?° 'l' nh4L ?lnn ^ l' tc »," " d ionstige
UlLiis afie 29b ni ^ " '' w -tNen . low . engl .- fi82fi8 S «" fJramSflii » etaht '

tt- ö 8 ' *u faulen

'» faulen
„ Angebote mit

S3Ä n9a t>e unter Nr.
6 . . ^ " Bnp,^Preise.

g „ t erönit .

«. Pwnwo
. ^ N« /i>„

°.̂ Ucht. ZS,MJ

öctireih Maschine

"
« •ö ' «» Me

^ edr. Cchltidmaschillt .a^ welch . Snst .. ,u kaufen
Angebote mit

^ reiSano . unter ^«2877an die »Bad . Press« erb.

.* « !>. Preise"

Eis. Kinderbettstcll «
für 20 M und 2 Paar u.
SlUilelgninnlilKii . Rrlcb .« Mo igen -A »»a r >« m ! r ^K5
Ware , »u verknusen .

," asane »!lras>t S . 4 St ..
Nagel. 332912

MM
zu nrrkf . WtBtrfl ,MUlilbnr » . NollJft . IRII .

Siinb rbettfteUc
elf., mit Motrad » und
ftinderschlitlen »u verk .
Nokkktr . 0 . I. r . lN7W» lt

2 Bettstellen
mit N»st , eine gnterbal ».RSl»tn » s>̂ in«,l Ichwarz .Verren-Jackett , zu ver¬
kaufen . ®427tlJ
Veovoldsirake 1#. vnrt.

fflrofier Nnvvenwneen
nrnft Sfell.SrtnuteTvfeTti
zu kansen aeturfit. Biirk
LiivN' W.Wilbclmstra'ie 5
2 , S tört . ,132043

.Tu kaute« aeltirttt:
Biivvenwna . (» iteudalm .=54 Geige ii Wasche t » r
N . v . 10—12 a Da¬
selbst k5rk>l>na » wllsaic ae»
«Ten Damenwiirche um «
unlauirtien Angebote un¬
ter Nr . 382.«!« an die
Padische Prelle erbeten .

ktbrilvchte Stttiaif
lalt wie neu . ohne ÜToft
und 1 Wtammovfcon mit
>3 Pleiten »u nerknuseu.
Beienteim Karolinen -
ffrn he II., r. « 7!>N84

I! I« Idersohrräk
ntifib . sourn > »weilnrig.
wie neu . Handtum» n .
jiÄIrnttüiiber , 9 ( 1"
raseul . Knoden *. verk.

3 ' " Rlwvurrersir. In
«Heue « Uiitenftoiket

bin . nbzna Aimileb . nnch
5 ttbr nbPS. Auch werd.
Sliiiil « »ur Wcvatottte
angenommen . vi42i71

Waldbornktrabe7. H^l .
1 tistNlt Bktlsttllt

und verschiedene Klein-
mkbel »« verkaiiien." »sswa^r . sü. III . W "

Sehr icfjiiiter. tilcrntr
Blumentisch

gut erhallen , zu kaufen
gesucht . IM78022
Veorg yriedrichstr S8III
Gut ervaltener . schwarz

Cutaway ,
mit «teftretftet » ose . «Nr
mittlere Rtnur zu ka».
Ion gesucht. Angebote
unter Nr . S32915 nn ble
Bad ische P resse erbeten .
Gebr . Anzug
<u kauf gesucht , schlanke
idigur, Gr . 1.75. jTgtnneu -
Ii rokte I » . M . Er >nrt ',.

:« och gut erb . fe<» «,r.
M -tsttel i«. Hole, sowie
1 tttste » f . m Mg . v lauf
ge »cht . Ang«b m . PrelS -
angnbe unt . Nr . 313878
an die . 'Sia^. Preise ".

Smoking
aus gutem Sause »u kau-
seil gesucht. Anneb mit
VreiHnnanve unter Nr .
B73584 an dl « Badilche
Dresse erbete«,

l # lad Krone». P43.U7

UehharmoM «
nt erb . billia »II oerks .— . — Nieron -

lH7?iil'l->
Ig

Pickler . Marie - Ale ^nn .
drnslr .iiie !8

l >V!a » 0olin ». l blauer
Aniua . 1 Sakko- A » »iia .
sehr ichdn. I Paar Da-
menschube . Ichmnl , ivr . »7
> Pa r Jnsanlerikltleiel ,
(vr . 43, 1 Paar Mama-
scheust !«! ., Gr . 42. tPbotv
Vlvt'iirat 4' ,XB im Aul
iren oretiwirt »u trr<
knuleu . O, M a I e r.
tiotlstr. 17 . 1. B4 7I5 2 1

Kl . Mandvime n. V.
150 Mk . »u verk . " runz,
J9288I AmalKnftr . xl

UkiKllllchtSMtllK !
Tin « Puvvenltube . Stetl..mit VliiJrÜItuii « , billig
abzugeben, Duriacker -
A llee 30 . HI . IkS . <>7.1574
fcjrßrßl .
billig zu verkauf. V42(!"9
» osm « nn . Veopoltistr .;)3,l.

vpitlscht «
Elleubabn , Burg. Toidai .
uliu « sowie mauni . Hund,At. li r alt , kl . giftfl «.teorg» 7.1H28

but)
, it^ rieorifbftr «
"4 Mtl. . ..
billiq zu verkauf.

Pnppeuknche
neu , sehr schön , zu verks .3.H893 SdlüOenfir 74 I.
Uiipenfporiroooe»
gut erh .. ,u verk . B4SNS7

Kornblumenltr . k>. III
ttanj laden

für Kinder, noch gut erb .,in verkaufen. l042 '>8 't
li' iSniarckstrasz« 71 . 2 ® t.

Tvlellaiben >n verkauf . »
Büro nrofl . UZlIvventtiili! . !?
Buvve kl. KauNaden . ^ß
31e! k<belbe . lvas -bkommo-
de . Kabe . Dal«. Dviel u .
Vers » Bkiber . S!r » t>el . *
BSntierftr . 93 . T _ » 73814

Sn verkaufen :
Kinderspielsochen :

graste Bura 3in » lotva- I
te » . Nnterbaltun̂ Sivteie.
?! Immertnrnger !1».? >bllit - MfB
frfmbe . An,us . 1—3 II . SSSS
BISmar ikstr 31. «. C '*"*

« in o .
wie nett, u flebr « Wen-
trahn zu verlausen bei
Soff , flnlferjtr 141
Guterl ). Puppenkllche

und Bettchen vlltln zu
verknusen . B73752
Gelbelstraiie Sa . 5 ._ @t.
Zu verkaufen :

18 MoNa '-issen . Bosen. !
Petroleumlamven S » ig- ,
rtften braunt -berne Da- i
mi"i 'iiefef Wetttteberne
«jrfuirie. Bl'ber Amvek.
»ir'ium s. Pbotogrovbien.
ziifflimnenzuftefs Kleiber ,
« eftett u . a . m . Anzu¬
säen nur v . 8—4 Nbr .
T .evbantenftr . 8S .«̂ in-
ierban ? . Q427K5

in allen Orössen einttetrolien
s« ; S7 . 50 „ . |li ; i :

Pfd.
"

ht
' 6 . 90

Prima welBe gewässert « . nn
Stockfische mj 80

(die beliebten Rundflscbe)

Fafl - Bohnen . Pfund 1 .25
Faß - Rotkraut ptund 75 ;

Fleisch - und Fischkonserveii
geräuch . u . marinierte Fischwaran

Kolonialwaren
Weine , Liköre , Spirituosen »w .

^ItrroelftttnfMsfelchenhc
, 11oerf .r ^ elftgeft . Ttfa ,
nrk>. t. T«<1'rr. tufi . u . fnrb .
Damenkragen . STugenb«
Mirlft . . ^ rachtb bei . Ne-
iorma ' .-^ nch l'Vroch' b i .
-»chmn^ ko ^ en fVntJbfVi .»
sosne lasse . VantcPtl
(« r . 37 ?e . r fern. 7raier -
fcnt ner ' rfi. f . ^jnSa 'be ' t.
?>s!gelt>r « tt . Nogelkast»,
i-- idölb » rd « nd -Vamve
Hobel . ^ . ^ L.'KnrIst ?. 3I . Stk>.. lll .St .

Gfttbestr . 50, III IlnkS
Ist eine schöne, grüne ab»
neniihteCfoMoerten Ich.
XHeiöerfen , wollene ,
auch zwei weifte, groke
Schür,ett billig »tt ver-
fniifen. 53,874

SAilttntrli
für elektr. Lichtanlaae.
30 Amv.. 150 Volt, mit
Avvaralen ic . abzugeben.

Angeb. unt . Nr . «173706
nn die »Bad. Presse .

Mi

Ein fleiner Rett von
'UJeilinaibtS « aientahr
« . ander . Gratulation?
Starten ihanvtiächlich in
Aiiszieb- und Bitchkormi
aus aufgegeben. Geich Nil
in Eli .^ otiiringen bikig
abzugeben. Zu « fragen' "

• t . I.Gernnien 'tr. . r .
00 Heile Selbkinnierr .

Meibode Linttin. Ober>
reaiiÄnl«, lebr g . erbaii .,filr 00 Mr. »u verknusen.
Angebote n. Nr. ^ 7 >7Lll
nn die . «Tod . Presse ".

Ein Reituch unserer Lebemmlttal -
Ableliuus Ist Immer lohnend.

GS5ÄV .
iittiiiiiiiniiiii'ii KNOPF

1(1974

Wollene Exorihose .
noch sebr wenig getragen ,
liir kleineren Herrn,preiSw . zu verk . 33285»
Kn n otti e rftr . "2 . « a r 11g.

Hochfeiner , dunkler
Ulster £ 43027

dunkl. Meber,!eft. .arau ..
modern ©etrrcntirtiRsi,
dklbl . Attjtra f. 14 jngria.
Jungen, « ließ Mab- und
!> rledeni>w . it . im besten
3ii stunde , vreisw. abzua .

eIrad. Esseniueinitr.32 .

Belbelhut
s. fiiug . Kritulein , so gtttwie neu. billig zu ver»
kan ' en . 3328S4Fridlin.SchlosibezlrkB. IL

An zu g
sowle zwelreibia. Hilter ,
neu . billig zu verk! bei
Daum. Stcinstr. 29 . Stv .S tock. » 73094
^ ' Ncöerzieker
Vrrrenhüte Nr 54,glleSgut erdalten , billig zu
erkaufen' 3 '129ü '!
Toael . Knvellenftr. 44 . IV.
(Ein Winter« und

ein Sommer -Mantei
für grüfitre Figur , zu
verkaufen. :M42H95

Kornblumenftr 0 , III .

Pelzgarnitur
bell, neu . für iung . M« d »
gien . dillig ,u verkauien,ir .- iedenkr . « . IV.

Ein « schSn «. grobe
ftedernboa

i
iir 50 ^ und ein neue«
e 'd . « opfschai (Srle*
en » ro. i sllr 25 m zu verk.ffalferftr . H2. il . gmBlft

Schafwolle
tu 2 St . vvkuverten . t
steinerne , groftc ? S»se
u . sonst, verschieden , tu
verk. Händler verbeten .Anutlebeu von l VIS (liön Camenßrafce 6S.MliMurg. 9978778

Säcuer , Wlbl.
Üfister

90—90 cn Oberweite
lowie 1 Dtzd . neue 4 fach
leinene Herren - St « '»-
Kraae« . Weite 42. billig
,u verk .iulcn . IH48H99
Nene Klntinbosslr . 16 . 11. i .

Bereits noch neuer
Anzug
180.— zu » er

HitmbolMftr.
naen fiir .t
ff . St -'8i
r . 25. III , r .

2 neue
ü 2 Mir. lang wunder-
schöne kTriedenSware . ver— - - . » tt,M tbr.
ZI4S081 KrieaSsir. 'N8 . III .
« tiick 125 Mk .. , » verk
An, » fed. von I bis » N
»142081 K

ni . echten
, . . . Haaren

bi » . »» verknus. .»iSMio
Sosienstr. 137. 4. Dt .

Wei ^ achtSaeschenkt

zu verknus. VShr . Uint-
betnieritr . 28,11 ^ ?i7» 78^
Ku verknus. v«rl<dtebene

Gelckiirrbretter . 1 ^ ia>
bnvewanne. 1 SSairttC '
Niinder . 1 grober S» nv >
kosscr . Kurvenftrafte 4Ä.
TTT . link« . » 73570

WnschkcNel
mit Gestell billig ,u verk.

Lesslunstra«« ZI Ron-
nengiisser . SKS2W>i

.Tu verlausen gebrnnttite
avte B73C5Ö
Oelkannen ,
verschiedener « rSbe An-
znseben Eosieuslrafte Z2 .
« seil .

achtSaek
e ' r fchüne, tteider >V»»vrnNeid «richra «>.auie Schreinerarb - nnsib .poliert , ea . I m boch . wie

neu . auch al » HnuSnvotb.
oder Werkzeugkasten ge -
eignes »ii versf

ihanpreriitftr. 81
*.

■! Paar feine > - r-
ftfnoe , 1 « cU w M «ff
irctSiuert su uertan «
« n . . « 78502
Katlerltr . 57. 2. Stock .

ber . n . neu . Waschwanne
i .-1lnk>. l! bri«tba « mltand.
lHolzl billig abiiigeb . 3»
erfragen In der . Bad .
Prtsle ' unter Nr . 3^2911 .

3iiif ) , « brilifcanmttänb.*r '

Nene

»u verkaufen . S32931
GBta.

Schlllerlir . 81 , Hinterv .

.Tu kaufen aelucht :
5Inaua,llPber3ieiier

Oer 511 ler
a» S gittern Hause . (Mcü .
Angebote unter B78772
qy die Bad . Br . erbeten .

ge ! 6arßues Sinti
8 - to Mir.. D.»SchnUr -
ftiefel, M u . 18, neu od.
wenig getrag .. , u kaufen' « b ". ia l. . . . . .. . ,aelucht . Angebote
Preis unter Nr. <!7S^08

niii
an die . tttai. PreNe".

Paneelbiet ».
nufeb , Photoaravbc «-
« pparat au verkaufen
« 78740 W eltk- itr. Ui l

Liegrstithl , Spiegel.
Damensiiesel Nr. 2?

billig zu verk. Körner .
Itraße lg. ii . r . B7S7ö4

Zu vcrtausen :
slvvner eiierner Blumen,
lisch lHanbgrbei» . auter
softer !»«is« loifer . ein
Eroauett-Sviel . NSbereS
^«bPbenstt . 60 . T. T32g64
Sitiöner noücclet
i« "erkaafett . öil <6'**;Sch .iBtnftr . 17. .I« 2ti8 «

3 *i verkaufen:
1 criitiltbaiimftanbet.
1 ® 'tiltinftänscr.
1 älterer STtinteittlW m
(♦Inlati . 8 'att »ftnii»en
1a?b !llanne ..ftlrffflaeroeibe
Stefanieiiftr 49 Tl . . bei
HleaTer . Anzusehen von
2—4 Ubr VI»

Nut erhaltener
Landauer

zu verks . GotteSatter»
n » . S. Wirtschaft , . Ka
«taue. Kempk.

Ntiiichcrofe «
billig »u verk. 38 !!Ä>lj

SiontienaSszer.
Lelsingslrabe SI .
fta verlauten:

1 ardft Wenla acbrauCM.
Srtilaferhrrv. 1 neuer
®chaf »e!*'aantel . 2 neue
vol . Nach« , m mtl »w.
Marmor . 2 Sltere Bett-
stellen . 1 Mtmt Stfititt-
eitnel . 1 Gbvtftf'nunzltfln-
ber . 1 ©enjebrfSlltcrtutnV
1 S (Witten rtflft. Davoler .
X Partie Klalchen . lebe
Gröt' e . Si 'herrab "" «̂ m .
u . obae GlaS. «mlllinde »
halber abznaeben bei
ffitiiig Siblalib s,. *873652

Sa btff . ; agut erhalt .
Türen ,

eine mit Rghmen . 3u
erfraatn unter 3*2932
in der ..Vad. Presse ".

Pampsmaschine
mit Äubebörtellen undStelnba ,ti«Ne» billig
»u verkaufen. *178720
Wini etsir . 34. II . litt f8 .
erda!.. Eisenbahn

t Schienen »u verkauf,oinbach , Kaoellm -
'trabe n«. a. St . Wirii

Sch one. »5 cm LjIic
Puppe

ist billig »u verk. (142053
Scheffelstr. »0. vart .

Äanlet » ! i> Zospe
neu . Illr schlanke Piiaur .
preiswert zu vcrk(iiiii %.« arlftt. 76. b . . 2 . Stock,
rechts, « 73822

aft neu . mit allem 3tt»"
j,ebör komvtetl »u verkf .

Vutfenllr. 83. 1"42419
billig su verkaufen :

1 ft. Vttvpentvaaen . 1
Klnderhetdu . Otliblchen,
1 Paar Wickelgaataschen .
V 2717 Schesselst 64,11 . r.

Elegante
Ri«i>lkder-ReisMcht

bill.ig abzugeben. 917 *586

Neuer Sattel
billia,u verk. 9T42A75

Adam Gaberdlel
Baumeisterstr . 42. 1 . St . I.
I guter L no cum
»n Verlans .
1.90m breit

8.20 m lang« 7S —. T I . . MK
Qaiferftr. 213 . IV .

•Brilionl 'Olsrrinfle
mit reinen mlttelgrabenSteinen 8.1

Br üant . Rinq
vrachivoller (Jinfteiner .
an ® Prlvatband nur anPrivat du verlausen .

Angebote unt. ÜI78M«
aa Die - Äa». Prelle '.

1 Pnpvenzimmer . 2teilig
I Pavven - Sportwagen .
1 Pnvve n . HÄngeinat'e.
I Pnvveniervie« ist Mit.
z« oeerruien . SB42723
3 la . Wnldstra» « 35. 11>.
Puppeuwngcn

fast neu, grob. Rviirge-
siecht utt 6 SB78ii 14
Zell - oid -Pnppe

gro ,̂ . nebst Kl« id «r,vreiS
wert zu verk. »Ia » '«,Da? ianden .Hördstr. l8llI .

Ichöner « ausladen n gr .

l WIMM
« tt iNcrzi . kaum
getragen , billig zu verkt .

» ietrieh ,« 42748 Durt. Allee 29a
Hochzei <s -Anz « g
itr mlttl . fttaur , sowiettf » IRR .. ._RI . . . W»

Herren, » lind u . Untber-
ll-geivanen kleine Gröbe

u verkausen. Lackner -
irah« ls . vt .. Burkhard.

zvkihuachlvsrschruk!

^
' Bernschuhe

» eltlliefel •« ,
^' « r 'e-Wleiaakra « . lO .lliB eiertheim . 2lZil221

Ansgnierlc-Stlescl . Da«
menmantel mit Mus« «0
M u . verschied bill . tu
verkaulett S142619

Leovolbstr aki« SS . l St.
(Sin P . Herrettichtt »»

Jlr . 43. loivi« ei « Stltt,»koriett fiirüliickgralver «
frllmmting bill. zu verkf.Vii ' senstr . 34. Hinth . IV.rechts . SamaNa . .-18SUÄ5

I Paar neue SH45727
Äerren -Lackstiefel
Mr . 4fln. iu e« r . flu« ..Herren- Ael,mantel ,

beinahe neu. vreiswert
»tt oerfattfett. 9IIS655 .2.1

VbWvvfir . 14 , V.
2 Uclicrxicltcv,

Ichwarz . billig abzugeben . ,-lu erst . Ostend,tr . 3. 2 M- *■
Zt .. b . Arbeldt . » 42759 " lcln

Gut erhaltene Herren -
bosc . Kittel und - ii zu
verkouieu . $ 12749
Marlargsenstr 25 , 4. St.

ttllter «

3u verkaufen :
lJJSaar Damensibnb -' ®r39 . wie neu SOiltielnti

«Stork bei*22928
« erkaufen 3 .33000

Off. » Reitstiefel
febr gut erb . » « al l SU .

Kavellenstrabe 22 . 1|T

STonftnnünöeniilffcI ZS.S , 'ÜS3UMS !i-i » »«• « ■«
SSSX .

*" ™ MäHmsmäumm
llbl aiidstr . 8. 4. ® t .M.

verkaufen :
Mantel T crovereoat .

pkenj -verksu !.
Sin Pserv unb eta

SV- «, Arltschanwnaen .s,t traflkrafi. ia ber-^llineider . KSrnerstr u . ^ ufen . »wetz
Vscrden die Wahl . SuZu verkaufen :

S «Wike . 1 Mantel. ! erfragen ' •iKMttf»
'Bei*. Wgldllr 23 . Tl . !^ ackea »««b . . Waldmann. B73750 Ŵackenbu,

Nene »' Anzug
mlttl ZTlgnr Altraituni -
Mgntel l . Mildchen v . 14
biZ 16 fsaör . . Tuib -Man-
tel s dito , mehrere wal¬
len . ledwz. wo« . Sweater .
Sandalen Nr . 33— 39 zu
verkauien . ft« ersroaen
Sl' ltileiftrahe 20 . 2 Stock.
Schlmvl. B42623

Zu vertäuten :
HvtbzeitSanzuit Mrlcd.
Ware ) , las! neu . G - öft«
1.75. kllr 300 M . blauer
sTrlcdrn« wa »lenro >s . aan\
neu . aus seinklem Tuch ,
kleine Grösie . 00 M . ein
Paar stabile seine Her
renschn!lrsch « 'ie . ganz neu .
schwär, . Brök« 40 . 125.4.
H ardtNr . 123 , T. 8342685
Schön. , modefnrd.. zweir .
Saeeo »Anzug

wie neu , sowie gut er-
baliener dunkler

Überzieher
beide« filr starke , mittel
bi « grobe Sigur vaffend,dlNt» tu »enettfea .
iR""1 ftärnerltr . -'4 . )( [. I.

i8laiier . neutr6iK «let <
Ucberrvft u . » tlaNen -
*ott . feldar. neuer tt . ge¬
tragener »Waffenrod !,tKleitbafe, neit . m .Wild
lederdelatz. und 1
bole . getragen , mit
besah , billin »n ver
Mlttl. Gri'be . Händler
verbeten . Anzusebeii von
1—3 Ubr Kriegsitr . 288 .
S . Stock . « 42079
Hemn -Aillug ' ^ nA ^
bill . gbivaebcn . Anzuleb.
nachmitt . von 5—7 Ubr.» 42601 iKteuucr,

Veilcheinlr im . H 'i. IT.

Wachsamer
JB7334

RliilkiisWer
Jtt

verkanl . bei
Ei

— ■mll Biaitr . ßtönwinhri
Durmertbetmerltr .
Junger Hund

(Stbnnu».) z. verk, 3ffrsarnttr. 25. Htk .,
•ftutger L. _8 Sliot, . alt . au* Ia ... .

l « chnauzeribatumftSn _halber billig abzugeben,3SSrinaerBrnlie 5 ", IT

Äereits neuer ta ,
fiir mttllc « ©röfit . zu
verkaufen. 382858i'eliinaftr . 41 . HIV . . II .

Moderner
U®berzieber
mit Pelzfutter a. «Hirtel
billig abzugeben. »1735B0

itt ttve ir.ittr . i .
Eleggntc , t» Ia leidene
Schoftvluse

®r . 42 b . 44 . ja « erärtuf.
Tar iaifaetftr . 50. 1.~iJrima aeftridte *!?oß>

gesiltt.. Salon -AI »
Vilm t . Klavier , ttntrr«
valt « ,ta« b !ich>. r »off .«
•Wtt3f !i . Krag ., neu . 5 a»■ I ■ Zu verkaufen WWWWW „ WWW

PimvenK'äie su Ber
'
lai .li bunkelariiner Anzua. fast ? . Herren- oties.

Sacbnerftratit 18
™

»ort . '" « • , '^ r >» £>- m . Hrfchbori. ,'»»• 5112018 h!'1276i (viililfüi . ln ;,uct . >!^. «»Inmunh .
<Trteaa»taftf *fBurkdnrd )

Enterb. Puvveuwagen
m . Gunimlrelf low Pnv '
veuMche und -Kimmcr
hitltn zu verknuleu
Ruvolsttrafte 11 . TV . « t .
rechts . B7380S
dt Bnvvcnaarten mit

Gommerli u . Schauiek .
ai Kiich «. komvl . Vnvv -
f0aien ^ ri»n '<Iien . lcrner
Ivfi . Sch 'irz « , 7^HI. M ..
Halbich mit Holzioblen
1 10—181 . Jungen . 1 P.
leite Sai ibe iiir Arbeiter .
2 P . rowr . wo« Vor-
» ftnar IPortterenl komvl
zu verfaulen. Belsen
(tmftc 10. S. St . » 73496

s. schm . S5tö .. v . 00 . — an ,ATbeiiSbofe f . nr . lt . Bi« ,
Ci.-Sticl . 41 — 45. iveiltled
« aa ;diuJj « (9r . 4o, Steh -
umleg- Kragen 35' . 41 • 42 .
ivordeinden. feiö.OIate.
dunkeln . gaSett . sckiv
Strc. nftfederit billig »u
ve£(äu ' e»t ._ . « ^2^ 3orr <. ~ . ... . _

tVtaitF» Steinst ? ."
Heuer Anzuy

billig »u verk. 332804
Zühringerstr. 80. vart .

viäo ^ easaube 2—-> o -.
ins, . Ast « ach . nt . rosa Vd..

ni.
Trauerhul

mit » ^ Uljr . lptvU ein
» cht, ak- li»ferd billig zu
verke nsen !>! >iein >- r , 20 .
III. TTltgchlne. 78712
N ^uer . Ichivgr, .. reinwoll .

l" r' ein
iSlSrÄijffi « ;
grauleiden . Kleid, sedc
elegiint . vreiSwen imurrraalea . IH42«»

tüeora-^ rtedriiOftr . 22,

y42057 iKarabano! ).
fi Wochen alt ., rassenreia«

Jagdhunde
find z» vertonten .
«142008 K ' ienoftr. ^7. 1!

Dackel
'U ftabr alt, » t verkansen.

Eklen wein Itr . in IV.
,̂ wcrq » Spitzer
23tütf koblrabenschwarte .
8 Wochen alt . echte Ralfe,
, » verknusen. Stamm»
bnnm vorbanden. Wrtia.P» >MiVfil .14 . V . » 4886a

SurtitbSfinnen
*it verkaufen , »atlinerfte .Ar. 9 . barterrc . llnk«,ftre unv. B73MPin - - — - -

1rächt.
»tt verkaufen i . Hagsfel »,
Wil ' elmlirabe 2 b . « IB.

ftette Gaus
jtt verkaufen . 3«2fl!ffltrnerüta e !S. M . S t.

Wer kauft auf VetL^
nachten «eftovkte
Gong und L^ ' e ?

Offerten nnter V7S70»
an die Prelle . ^ _

Welschkor «
tft noch abzugeben.

Herrenstrab« 8f
Wallet .



Mavssche VNttaMa « . TUtmitf , In 1 H MS. ffe . 5« .

Dreigliederang des sozialen Organismus
und

AnfliropossDhische Geisteswissenschaft!
Im groBen Rathaussaal Karlsruhe
spricht Pfarrer H. Kessler , Tübingen :

am Donnerstag, den 11. Dezbr . 1919, pktL abends 8 Ubr Ober *

„Vom Neuaufbau Deutschtands aus dem Geist"
Freitag . den IL. Dezbr.. abends S Uhr Ober:

„Christentum und Anthroposophie "
Samstag den 18. Dezbr., abends 8 Uhr Uber :

„Das Wesen des Menschen
im Uchte der anthroposophischen Geisteswissenschaft"

und Sonntag, den 14 Dezbr.. nachm. 5 Ubr :
„Wiederverkörperung des menschlichen Geistes und

Schicksat".
Eintritt Itlr einen Abend 60 J , 1 jt and nach Belleben .

NSberea an allen AnachlaroAuIen . 19978

$euliri) e Sfmotsroütdjelatlfi
Mittelstadt . ivsss

EamSta» . »en IX. 25et ** b« . ab«nd» 8 Ubr .
im Nevenzlmmer de ? Venditorei Oehler,Herreestr 18, II . Eto<>

v a a pon ÖtSnletn Adele Oeder ,Onr « {l Stadtverordnete :

Die gron als hnujniön $ nßci ! c !l ! e.
mmir " fnnttrfB. 5rr gjovttowa.

ffontCT » . geb . Herr er¬teil» gründlichen
Klaöier-llntettlchl
f . ?lnf. n . Mittelkl . oeg .
mäk .Honor. Jlngeb .n . Nr .
W7 . 8ft « flnM» rap !(6Sll«ft
der .Vad . treffe" erb .

SHttSMIdurafftr
S^ ifnfS!?oniidinfÄlH(f

3: elfen» t . 27. IV. I ,

RaalmJerBitief . Kar
'
srGtie

Bibliothek .
Unsere verehrl . Mitglieder machen wir

auf unsere reichhaltig* Bibliothek »uf-
merksara. Atmleihnbend JewciN »
IMenntas »S 'h Uhr im Verems-
lokat Zirkel 19a. 19866

Der Bibliothekar .

Dien««« - , den 5). d. Mt« . . abend » vankttlch'Jjß Uhr findet Im « artensaal beö KeMeurawta
SRoninaer ein
Sotlrnq des Strm Hr. $ JtnSpetjet

«1(1* InterefTont . deSliald zahlreiche » Eilcheine »
notwendig.

St« »» » !!! WNiWiIlil Hiüiiwil
Ort »j,ruppe « arlsrnlie .

Ter Borltand .

Wer erteilt
liinaer ? nm!' Unterrichti . >>. S ? ?a <»!e.Offerten mit Pre » an .
»ade tt -rrter N . *»73714on die WefrfifittSfteneder
, 'H ftfr. Prelle " erb t . 9 .1

W ' r erteil? fune . Mann
Unterricht «n

Mathematik .
re <f( . Jfngebote it . <»78618
nn die „ f .tiö . Presse " .

Wer überlebt
eifllifrfie n , italienische
(OriifäftS &riefe ?

Gest. Angebote erbittet
Ci>» milÄeLidwJi Hoerth ,

« 4i la Blibl l ?lad« n >.

ll!IIIUlUlli)l>lllll(llllllllllllllltllllli!l;lll!!l!illH «..lunuiiuillllllliüü
Heute letzter Tag .

Waldstrasse .
irtitmfmmtiiitiiiiimmiiimiimmifmmrimmtmftftttitfitiimifiitifiiHmtHiiitvittvtmfii j

Aas der Serie 1919 20.

Oer rote Saraffan
Filmschauspiel aus der Aerztewelt in 5 Akten mit

Friedrich Zelnick
leitmotivisch begießet vom Liede des roten Sarifan

Die Regie des Horm Dr. Z 'ckel hat eine fle he schöner Bilder
gestellt , bei denen Tänze ' in einer russischen Bauernschenki

besonder * iuffanen . 19906 |
Nur an den Werktagen und nur nachmittags «on S—' 1,7 Uhr .
Das neueste Erlebnis d - < Detektivs Nick Carter

Im Güstaus von Chicago
ErstauftOhruni ! ! 5 Akte .

Sehillerstraße 22
Ecke Gttthestr .- Be

Lola Mor *f @z
| d 'e berühmte , mit der deutschen

Geschichleverknftpf 'e Tänzerin ,
[ o'eren Ruf unvergänglich ist , inBandilenliebe

Schauspiel in 6 Akten mit
LEOPOLDINE

' KONSTANTIN

Aiz «Iii fiteteniiür
Lustspiel in 2 Akten

Hauptrolle , der jugendliche
Harry Lamberts - PaulsenI

Kaiserstrasse 5
Am ü nrlucher Tor .

Aus l .elirn u . Liebe
Die Tochter desSenators
Schauspiel aus den Kolonien j

in 4 Akten.

Dit Mi . iti He Lüh
Komödie.

3 Taee niHeiarrest I
Köstlich. Lustspiel in 3 Akt. mit |
Anna fflniller - V/lnke
und Tatjana Irrali .

■Snlo seil : WoelH -nln » ^ .1 —IO Ihr .

19055
ZNitlwoch. ben 10. Dezember

abcndv 7 Uhr.
im Gasthaus „zur IforlBbuta"

, Wfoberatoftt . 30
Allgemeine

Bäcker . Konditoren -

Berjammwng . Z

TaaeSordnnna :
Die Ärbeitsg ' Meinschast im Bäcker -

und Kondiforengew^rbe.
?s.R. Dieleniaen Kollegen . welche den Tariflohn

v0lH nicht erhalten. haben ttnb ?dinot HU erscheinen .
?en>r^ lvertiand der ? ä» -r Kandl >»te«

ßefliigdzüdjträ Rarlsr ilt
mk - lim Plav <ür neue stutterfendiing zu

bekommen , ersuchen wir die Mitaliek ^er.
WZ? daS .̂«a» iv >ei»n « Körner» « . W?><t,sn «ter
L » . beute n . n< a t n t n bei H. Crocoll ,

JoNyste . 21 , «bmbolen.
Anmeldungen j. herein («triftlirfi an SS e i » .

Sovbienstrasie ISS. richten .

9
Gate ßilden

*
- Waldxfra 'Se 8 -

Köglict ) 10890

OCünftler-^ ofisert
* ■■■■••■■■IIIIIIIIHiilKIIII IIIIIIIIMIIIIIIIMIIMIIIIIIIIIIIII »» »«III II»»»II»I»I»»I»>

Leihinn : Frl . Sperati .
Naehmitt . von 4—6 Uhr
Abends von 8—10 Uhr

Wbcl aller Art
»a«»t, « bS -dtten Preisen B7MÜ8

Schiller , Amalienftr . 22 .

Baö . üanOestbeoier au Karlsltlhe.
Dten» iag . den S. Dezember 1S19.

Statt eine Rächt i« J ! * ! » i t
Carmen .

. Anfang 7 Nl>r

4 . Künstler - KonzertS | | PS » 3Sf • Tfl ^ SfCF

Eintraciilsaa !
Fr «lt2g, d . 12. Dez. I9i9 , abds. 7Va Uhr

der Konzertdirekiion Kurt Neufeldt
An Stelle der

WM MM Ii ! 3ÜG Hü |
Klavier - Abend

Max Pauer
i

Werke von Bach , Beethoven ,
Schumann . Brahms . 19790 [

FinrelUrtrn 5 .50. 4 40 . Z 30, 2 20 bei
Kurt Neufcfd -, vorm . Hofinusika 'icnhandtung r

Hugo Kuntz, Waldstrasse 39

9— 1 und Z 5 Uhr .

Moderne Lichtspielbühne
Ilerretislr . II . Toi . 2502 .

] iimiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiitfiiiiiitiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiii |
Heilte letzter Tag : !

| Der neue Wiener Kunst - Film

Hochgebirgs
Drama in

5 Abteilungen

|LUXEUM
LICHTSPIELE .

D er L ebHng des Publikums
die beliebte anmutige Künstlerin

Lotte Neu mann
in dem glänzenden Filmwerk

Das Schicksal der
Carola van Geldsra .

: Rin dramatisches Sp el in 5 Akten nach dem
[ Rormn „ Oer große Rachen " von Olga

Wohlbrück für den Film bearbeitst .
119908 Hauptdarsteller :
I Lotte Neumann,RudolfLettinger,Grete Ebinger

Dieses neue clänzende Meisterwerk der
beliebten ! otte Nenmann ist ein spannen¬
der Gesel'schaftsfilm . Die liebreizende
Künst 'erin stellt im Mittelpunkt d . Schau¬
spiels. Die \Va ndlune von dem unschul¬
digen , can7 jungen Mädchen zur schwer
geprüften Frau gelingt ihr vorzüglch,
w e überhaupt ihr ganzes Spiel, das
besonders durch he vorragende Szene¬
rien unterstützt wird , a .s meisterhaft" :: zu bezeichnen ist. :: " ::

Dt Original- Wi !dwest - Fi !m
iDerFalsctimünzerl

von Kalifornien .
Ein Drama aus dem wilden Westen in 3
Akten,dessen spannendeu. inhaltsreiche
Handlung Originalaufnahmen a . Kalifor-
n en zeigt, bietet u . a . verwegene Rei¬
tereien , heftige Kämpfe zwischen wil¬
den Indianern und Farmern , sowie

spannende Verfolgungs-Szenen .
KütiBtler - Knpeile

unter Leitung dos Herrn Kapellmeister
Tretimer .

Spielzeit : Werktags * on 5 bis 10 Uhr.

£

Am LnndcstHeater :
Mittwoch : de« 1» . «rezembe^ abend» 7 Übe :

Vrittk8 Sinfonie - Konzert
de» Overnorchester« de » LandeStbeaters.Dlriaent : r>i v Cortole,iS .Solisten : H e r I b a ? e li m l o w (Altistin) .PorlraaSfolae :

Fran «veniiure Ouvertüre von Hermann Noetzel.
Lieder mit Klavier von Schuber, u . Schubmann.

U ©infonie^
-dur ^on Schuhman ».

E . Heu NadiEI .
Inh . S . Michel -BOsen

Grösstes Spezialgeschäft
für Damen - Konfektion

Passendg Weitinachfs Geschenke

Riesenauswahl neuer Eingänge in

Winter -Mäntel , ™?nwoTi
a musch -s\o

u
t?̂

i«. Quai . 85 .- 125 .- 165 .- 250 .- dw 600 .-

Plösch -, Sammet - und Astrachan - Mäntel
675 .- 750 .- bi. 1200 .-

Kostümröcke ha ^
n sdÄ 40 - 55 .- 68 .- 75 -

I50 -- 195 - 250 .- bis 350 .-
Kostiimrödte

in relnw. Stoffen
o j . 1b relns. Crep de chlae und anderen Sctden-Quallt,

se^ ^ hlcke Fassons . 75 - 92 - 1Z0-- bis 250 - '

Kincler -MSntel om
^
ian». von 65 - Wl . »»

Sportjacken in retner Wölls . . . von 125»- Mk . an

Anfertigung nach Mafe in eigenem Atelier .

Sonntage vor Weihnachten geöffnet
von 11 — 6 Uhr nachm. =

Wer Witt
gelegentliche Schreib »- -

j |
auf eigener Maschine
übernehmen. OSeff. fln «
gebüic Uütct Nr. .̂ ,82842
2 » die „Bad. » reffe ".
«t « S «zt Silber gegen

Oüchftongeiiotcbaugeben .
Angebo ' e unt . <W7t7«0

an die „ « ib. Preise ".

Kein Laden.
Ei« Polten

$ 6iKii - $ err . » iiJiiiii ?rfdisli '
von der einfachsten bis ,ur elegantesten ««»f^
ntnn billig au verkausen bei :

Emma O5alla,zi » k, Kreuzstratze ?
parterre im Hof links. 107R^

Regisseur u . Hauptdarsteller :

Ma x Neufeld . j

j ßläozcnOes Sciprjqranim I
Spielzeit : 5—10 Uhr.
Musikalische Leitung : 19979M

Knnellmeister Fremdl ».

t\ f: -Iii'»>.^ (Q,

Altes Gold ii . Sief

kaust zu hohen Preisen
Christi «» Fränkie , Goldschmied,

Karlsruhe . Kaifer-Passage 7. B78810

Mus Henny
( Wlnterbanl

Karlsruhe — Meßplatz
Ha testeile vor ii . nach der Vorgtel'unq L

Wegen des kolossalen Erfolges
Veriängeranf bis 14. Dezemb .

Programm -Wechsel .
Besonders z« nennen:

Nen ! Neu !
Große urkomische Posse

„Eva im Paradies "
Die Todesfahrf durch

den ganzen Zirkus
GroBes Amatenri - elten von
sehr bekannten hie «lg. Herrn

Prämie 300 Mark
u. s . w . B32087

Vorverkauf bei Zlsarrenhau » Pfelfler
Marktnlatz

ii . ab 10 Uhr früh an der Zirkus-Kasse 1.
Die Direktion .

!

Zvde Preisen
für JMcibcr ,Wäsche und Aorbäng«
aablt fortroäb . S . Axel¬rad. Esienweinftrabe33.

Kerzen 878700

Weihnkchtschmkn
bat laufend abzugeben

Bachstr . SS. IV .

ftör ©« trfiäite »nd
Oriente übetnebmen
reit da» 1 .'>97
sagen von
Brennholz

in seder Menge .Zinarrentite-sabett
Warlltikow , Luitenst . 24.Telephon S!U>8 .

wird noch zu den ?? ? ier-
tagen nnaenomm . B42071
vrnstRiebm . Schneider-
Meister . Nene Rabnbof-
ftr . IS. II . trüb . Mete' iOft.
Half » und Fliiiiarbeit
wird noch angenommen.Zimmermann . Wthe »
ftrofje 12 . «496S5

Konlektionshaus
Wilhelmstt. 34,1 Tr.
Wintermäntel

Mk . 55 DOan
Jackenkleider

Mk . 78 .00 an
warme

Sportblusen
Mk . 30.00 an.

Sonntags von 11 bis
^ 6 Uhr offen. ^

Dankbares
tiifiiiniii iiittiitiiiiiitiii

Weihnachts - Geschenk .
llltltllllVIllKItUIIHIiailllllllllllllllllllllfllltlllfKII'"'

Elegante

Tischend Schlafziraroerlainpß
Scheinwerfer- und Hanslampß

ea . 80 Stunden Brenn - Dauer
mit auswechselbaren Batterien .

Generalvertreter f, Süddeutschland
Fritz Maisch , Ettlingen»
— Bezirks-Vertreter gesucht "

B78(W*

ModerneTee - PiipB
das vornehmste

WW" Weihnachtssteschent
werden In künstlerlfcher Ansfitbem » ? '
von alten mitgebrachten Sachen fedr »reiSw « ' ^
hergestellt bei (
L. Himmelsbach , MMraht S . ^

Betten nnd
Polstermöbel

werden folld u. billig an-
gefertigt u . umgearbe tet
i . Kundenhauö. sowie
Zimmer t- veaier » « «»
dekoriert. ZL2V08i' Kil ^ »Uen 'uictj,
Railcrttr . J12, M . , Hintb.
Batterien
u . Wlederverkaul. 19962
Grnnd & Lchmichc«.

Waldstrab« 26.

Grosse Auswahl in

Pelzen
jeder Art , besonders

Alaska -Fuchs
Blau-Fuehsss
Kreuz - Fuchs

Solide Verarbeitung
: : Billige Preise

Nur
Zirkel 32

1 Treppe hoch . W . Lehmann -

1

iasi '

Zerrissene Strümps
:rden wie neu hergerichtet , « reis v 1"

'
laaaas « '"
stveillsn ».

wer. . .Mt . 1. Äef-räeit' in^ balb^ gen . ^
Nach auswärts Postver
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